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Lernzentrum

Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 560 97 99

Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Tag der offenen Tür des Klärwerks
am 28. Juni 2014

in der Zeit von 15 – 17 Uhr
Die Führung über die Anlage

findet um 16.00 Uhr statt

Gemischter Chor Gromoor von 1948 e.V.

lädt ein zum

Sommerkonzert
mit Gastchören & Sportlerehrung

der Gemeinde Adelheidsdorf

5. Juli 2014
in der Reithalle der Familie Führer

Musikalische Gesamtleitung Karen Düsterhöft

Mitwirkende:

Chorgemeinschaft „Lyra“ Ramlingen-Ehlershausen

& „Harmonie“ Engensen, Goschenhobler Wettmar,

Hagenchor Nienhagen, Männgergesangverein „Germania“ Wettmar,

Chor der Kindertagesstätte Moorwichtel

Beginn: 14.30 Uhr, Einlass: 14.00 Uhr

Mit Kaffee und Kuchenbuffett – Eintritt frei!

Adresse: Familie Führer, Kurfürstendamm 53, 29352 Adelheidsdorf

Sportlerehrung der
Gemeinde Adelheidsdorf

5. Juli 2014, ab 14.30 Uhr
Reithalle der Familie Führer,

Kurfürstendamm 53, 29352 Adelheidsdorf

Unser Großmoor und

Adelheidsdorf S. 24

Ein Frühstück bei uns und

der Tag fängt gut an S. 13

Rund um Urlaub und

Freizeit S. 16+17

Unsere Nachbarn

in Ehlershausen S. 9

Unser Großmoor und

Adelheidsdorf S. 24

Ein Frühstück bei uns und

der Tag fängt gut an S. 13

Rund um Urlaub und

Freizeit S. 16+17

Die Störche

in Großmoor –

eindrucksvoll

festgehalten

von Timm Conrad.



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 29.06.2014

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02

Montag, 30.06.2014
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle,
Tel. 0 51 41 / 2 72 91

Dienstag, 01.07.2014
Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle,
Tel. 0 51 41 / 77 00

Mittwoch, 02.07.2014
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Donnerstag, 03.07.2014

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 04.07.2014
Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34

Dienstag, 01.07.2014
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze,
Tel. 0 51 73 / 980 30

Mittwoch, 02.07.2014
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Donnerstag, 03.07.2014
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 04.07.2014
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 28.06.2014
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

Samstag, 28.06.2014
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 29.06.2014
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Montag, 30.06.2014
DocMorris Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf
Tel. 0 51 36 / 21 22
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 42
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 50 51) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85)  98 12 89

Gemeinde Wathlingen ..................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
Gemeinde Bröckel ............................ Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Gemeinde Langlingen ...................... Daniela Feilbach ....... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .... Heike Salwey ........... Tel.: (0 50 82) 91 44 38
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Ingrid Baden ....................................... Tel.: (05144)  6673341
........................................ Heidrun Blazek .................................. Tel.: (05141)  9776804
........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144)  9729723
........................................ Jessica Bahr ........................................ Tel.: (05085) 9713226

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Ganz und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfing-
sten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger
Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter ................................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) .................................................................. 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ........................................................................... 491-11
Fax: ................................................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter, Planen und Bauen, Hergen Korte ....................................... 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther .......................................................... 491-75
Interner Service, Finanzen, Ordnung und Soziales, Stefan Hausknecht ................. 491-50
Klärwerk (bei Störungen) .................................................................................. 9704-12
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00  17.00 Uhr .................................. 05144/970627
Telefonvermittlung: Ottokar Franke ...................... Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ............................................................................................. 8.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ........................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ........................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ....................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ............................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Herbig ..................................................................................................... 491-67
Frau Schultze .................................................................................................. 491-68
Frau Röske ...................................................................................................... 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ............................................................................................. 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ........................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ........................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ....................................................... 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: ............................................................................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ....................................................................................................... 491-52
Herr van der Linden ...................................................................................... 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ............................................ Tel. 0 51 44 / 49193, Fax: 49190
Vorzimmer, Frau Wisch, Frau Hemme-Homann .............................. Tel. 0 51 44 / 491-91
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ..................................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert

Dichtheitsuntersuchung der Schmutzwasserentwässerung auf
Ihrem Grundstück gemäß Abwasserbeseitigungssatzung

Aus den Büchereien

Buchtipp

SAMTGEMEINDE WATHLlNGEN
Der Samtgemeindebürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
die Samtgemeinde Wath-
lingen betreibt Abwasser-
anlagen bestehend aus der
Abwasserableitung (Kanä-
le und Pumpwerke) und

Abwasserbehandlung (Klärwerk) und
nimmt somit die hoheitliche Aufgabe ge-
mäß §56 WHG und §96 NWG zur ord-
nungsgemäßen Abwasserbeseitigung war.
Da in den Hauptkanälen zeitweise erhöh-
te Mengen an Fremdwasseranfall festge-
stellt wurden, haben wir die öffentlichen
Kanäle und Anschlussleitungen auf Schä-
den und Undichtigkeiten untersucht.
Um alle Fremdwasserquellen ausschlie-
ßen zu können, ist es nur konsequent,
wenn die privaten Schmutzwasser-Ent-
wässerungsleitungen ebenfalls auf Dicht-
heit untersucht werden.
Gemäß §5 Nr. 6 der Abwasserbeseiti-
gungssatzung, ist die Samtgemeinde be-
rechtigt, diesen Nachweis von den Grund-
stückseigentümern zu fordern.
Um den Kostenaufwand so gering wie
möglich zu halten, schlagen wir folgende
Vorgehensweise vor:
1. Sie werden gebeten, nach schriftlicher

Aufforderung, einen Termin für die
Dichtheitskontrolle mit den Mitarbei-
tern des Abwasserbetriebes unter der Te-
lefonnummer 491-37 zu vereinbaren.

2. Die Mitarbeiter des Abwasserbetrie-
bes kommen zum vereinbarten Ter-
min zu Ihnen und sperren den Abwas-
serabfluss im Anschlussschacht mit
Hilfe einer Absperrblase ab.

3. Sie als Grundstückseigentümer füllen
Ihre Schmutzwasserentwässerungs-lei-
tungen mit Leitungswasser bis zum
tiefsten Entwässerungspunkt, z.B. Bo-
denablauf, Dusche, etc. (ca. 150 Liter).

4. Die Mitarbeiter des Abwasserbetriebes
stellen entweder die Dichtheit fest, wenn
der Wasserstand für 15 Minuten kon-
stant bleibt, oder sie stellen die Undicht-
heit fest, wenn der Wasserstand absinkt.

5. Das Ergebnis wird Ihnen schriftlich
im Dichtheitsprotokoll mitgeteilt.

6. Wenn Ihre Leitungen dicht sind, ist die
Sache abgeschlossen und kostet Sie
nur die etwa 150 Liter Trinkwasser
einschließlich Abwassergebühr, also
ca. 0,55 €.

7. Wenn Ihre Leitungen undicht sind,
sind diese Mängel innerhalb einer von
der Samtgemeinde gesetzten Frist von
6 Monaten zu reparieren.
Die Verwaltung der Samtgemeinde
steht Ihnen mit fachkundigem Rat und
Unterstützung zur Verfügung.
Die Kosten für die Reparatur durch
Dritte und der Aufwand für die Nach-
kontrolle durch die Samtgemeinde
sind von Ihnen als Grundstückseigen-
tümer zu tragen.

8. Falls Sie nicht der Grundstückseigen-
tümer sind, bitten wir Sie, den Grund-
stückseigentümer zu informieren.

Zurzeit arbeiten wir nach und nach die
einzelnen Wohngebiete ab.
Sollten Sie an einer vorgezogenen Dicht-
heitsprüfung interessiert sein, wenden Sie
sich bitte direkt an unseren Abwasserbe-
trieb, Tel. 49137.
Sollten Sie noch weitereFragen haben,
steht Ihnen Herr Niebuhr im Rathaus
Wathlingen unter der Telefonnummer
41934 gerne zur Verfügung.
Oder wir besprechen das persönlich am
Samstag, 28.06.2014 von 15.00 - 17.00
Uhr beim „Tag der offenen Tür“ auf un-
serem Klärwerk am Hasklintweg.
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang
Grube

Die Bachs - eine deut-
sche Familie
von Klaus-Rüdiger
Mai
Mit der abenteuerlichen
Flucht des Lutheraners
Veit Bach in den religi-
ösen Wirren des 16.
Jahrhunderts aus Un-
garn nach Thüringen

tritt eine der bemerkenswertesten Musi-
kerdynastien Deutschlands auf den Plan.
Über mehrere Generationen hinweg soll-
ten etwa dreißig Bachs - Vorfahren, Ge-
schwister und Nachkommen des großen
Johann Sebastian - das Musikgeschehen
Deutschlands und Europas maßgeblich
prägen. Klaus-Rüdiger Mai legt die erste
große Familienbiographie der Bachs vor,
ein einzigartiges Kapitel deutscher Kul-
turgeschichte über drei Jahrhunderte hin-
weg. Mai erzählt die Bach'sche Familien-
chronik vor dem Hintergrund des aufstre-
benden Bürgertums, das in Sachsen und

Thüringen, wo die Bachs lebten und wirk-
ten, ein geistiges Zentrum hatte. Er ver-
folgt ihren Weg nach London, Stockholm,
Venedig oder Mailand, wo sie das euro-
päische Musikleben nachhaltig beeinfluss-
ten. An den Entwicklungen ihrer Zeit, die
von Luthers Reformation und der Aufklä-
rung geprägt war, nahmen sie aktiv teil:
eine moderne bürgerliche Familie, die mit
ihrer Musik dem zu Selbstbewusstsein und
Unabhängigkeit gelangten Bürgertum
Ausdruck verlieh.
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

19. Änderung des Flächennutzungsplanes
Aufstellungsbeschluss
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß §
3 Abs. 1 BauGB
Der Samtgemeindeausschuss der Samt-
gemeinde Wathlingen hat am 19.3.2014
die Aufstellung der 19. Änderung des
Flächennutzungsplanes beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit

gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) vom 23.9.2004 (BGBI. I S.
2414) in der zuletzt geltenden Fassung
bekannt gemacht.
Die Änderungsbereiche 1-3 befinden
sich nördlich, der Änderungsbereich 4
östlich Wathlingens und werden im
Folgenden im Maßstab 1:10.000 dar-
gestellt.

Ziel und
Zweck der
Planung
Änderungs-
bereich 1
Im Nordwes-
ten soll eine
Grünfläche für
einen Hunde-
auslaufplatz
e r m ö g l i c h t
werden, der
zum einen ein-
gezäunt wer-
den soll und
zum anderen
auch eine
Schutzhüt te
zum Unter-
stellen und
zum Aufbe-

wahren von Gegenständen beinhalten
soll, die für die Beschäftigung von und
mit Hunden benötigt werden können.
Änderungsbereich 2
Östlich angrenzend wird auf einem
Teilbereich der ehemaligen Kläranla-
ge eine Fläche für die Abfallentsor-
gung dargestellt, die für einen Werts-
toffhof vorgesehen ist.
Änderungsbereich 3
Weiter südlich davon wird ein Sonder-
gebiet für die Kleintierzucht ausgewie-
sen, in dem neben einem Vereinsge-
bäude mehrere Kleinställe und Gehe-
ge vorhanden sind. Die Anlage soll
durch die Darstellung im Flächennut-
zungsplan und aufbauend im Bebau-
ungsplan der Gemeinde Wathlingen
bauleitplanerisch gesichert werden.
Wiederum südlich angrenzend ist ein
Wohngebiet vorhanden, das bislang im
Flächennutzungsplan als Mischgebiet
dargestellt wird. Nachdem es sich hier
aber tatsächlich um ein Wohngebiet
handelt, soll es entsprechend darge-
stellt werden, zumal innerhalb der zum
Teil sehr großen Grundstücke weitere
Wohnbauentwicklung zur Verdichtung
des Innenbereichs möglich ist.
Änderungsbereich 4

Darstellung einer gewerblichen Bau-
fläche. Dadurch soll eine Lagerung
von Gärresten ermöglicht werden, die
im Gegensatz zur bisherigen Planung
nicht in direkter Nachbarschaft zu an-
deren Gewerbebetrieben, sondern ab-
gewandt und damit weniger belastend
erfolgen soll.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB werden die
allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung dargelegt. Die voraussichtlichen
Auswirkungen der Planung sind im
Umweltbericht abgehandelt. Von einer
Umweltverträglichkeitsprüfung wird
abgesehen, da die Änderungen keine
wesentlichen Auswirkungen auf die
Umwelt zur Folge haben. Die Plan-
zeichnung mit Begründung und Um-
weltbericht ist zur Unterrichtung und
Erörterung im Rathaus (Bauamt) der
Samtgemeinde Wathlingen
vom 07.07.2014 bis einschließlich
07.08.2014 während der Sprechzeiten
Montag -Mittwoch 8.00 Uhr -12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr -12.00 Uhr und
14.00 Uhr -17.30 Uhr Freitag 8.00 Uhr
-12.00 Uhr einsehbar.
Während der Darlegungsfrist besteht
allgemein Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung (Anhörung).

29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
www.fisch-schmidt.de

FISCH SCHMIDT

Seit 1949

Fischfilets zum Grillen

lecker mariniert und grätenfrei!

 Matjeszeit

Genießen Sie unsere neuen Matjes mit unserem hausgemachten Matjesdressing!

Schöner wird die Scholle nie!

Jetzt ist die beste Zeit vollfleischige Sommerscholle

zu genießen!

Auch als Schollenfilet erhältlich.
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Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätte der Gemeinde Nienhagen; Landkreis Celle
Aufgrund der §§ 10 und 58 des Nds. Kom-
munalverfassungsgesetzes (NKomVG) in
der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl.
S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz vom
17.11.2011 (Nds. GVBl. S. 422) und §§ 1,
2 und 5 des Nds. Kommunal-abgabenge-
setzes (NKAG) in der Fassung vom
23.01.2007 (Nds. GVBl. S. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 09.12.2011 (Nds.
GVBl. S. 471), hat der Rat der Gemeinde
Nienhagen in seiner Sitzung am 17.06.2014
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
1) Für die Benutzung der Kindertagesstätte
der Gemeinde Nienhagen werden nach
Maßgabe dieser Satzung Gebühren erhoben.
Die Gebühren sind öffentlich-rechtliche
Abgaben.
2) Die Benutzungsgebühr für einen Kinder-
garten-Halbtagsplatz für 4 Stunden Kern-
betreuungszeit an 5 Tagen/Woche beträgt
90,90 €/monatlich.
Die Benutzungsgebühr für einen Kindergar-
ten-Ganztagsplatz für 7 Stunden Kernbe-
treuungszeit an 5 Tagen/Woche beträgt
158,10 €/monatlich.
Die Benutzungsgebühr für einen Kindergar-
ten-Ganztagsplatz für 9 Stunden Kernbe-
treuungszeit von Montag – Donnerstag und
8 Stunden Kernbetreuungszeit am Freitag
beträgt 203,60 €/monatlich.
Die Benutzungsgebühr für einen Krippen-
platz für 9 Stunden Kernbetreuungszeit an
5 Tagen/Woche beträgt 212,00 €/mtl.
Die Benutzungsgebühr für einen Krippen-
platz für 7 Stunden Kernbetreuungszeit an

5 Tagen/Woche beträgt 180,00 €/mtl.
3) Besuchen mehrere Kinder einer Familie
gleichzeitig einer Kindertagesstätte in der
Gemeinde, wird für das 2. (jüngere) Kind
eine Gebührenermäßigung von 50 % ge-
währt. Der gleichzeitige Besuch der Kinder-
tagesstätte des 3. und weiterer Kinder der
Familie ist gebührenfrei. Die Gebührenermä-
ßigung von 50 % bezieht sich auf die reine
Benutzungsgebühr. Sie gilt nicht für Sonder-
dienst /Früh-/Spätdienst oder Flexi-Stunden).
4) Bei lnanspruchnahme des Früh- oder
Spätdienstes wird eine Gebühr von zusätz-
lich je 6,45 Euro/monatlich bzw. des Früh-
und Spätdienstes von 12,90 Euro/monatlich
erhoben.
5) Für die gelegentliche Nutzung der Son-
deröffnungszeiten Frühdienst 07.00 –
08.00 Uhr wird eine Gebühr von 2,50 € pro
Stunde, für die gelegentliche Nutzung der ver-
längerten Betreuungszeit Mittags- oder ver-
längerte Gruppe 12.00 – 17.00 Uhr wird eine
Gebühr von 1,25 € pro halbe Stunde erhoben.
Die Abrechnung der Nutzung dieser Zeiten
erfolgt durch eine Punkte-Karte.
6) Bei Vorliegen des Tatbestandes des § 10
Abs. 2 der Satzung über die Benutzung der
Kindertagesstätte der Gemeinde Nienhagen
(wiederholtes unpünktliches Abholen der
Kinder von der Kindertagesstäte) ist ent-
sprechend der Gebührenregelung für den
Spätdienst eine Gebühr von 6,45 €/monat-
liche zu zahlen.
7) Für das Mittagessen wird eine Essens-
geldpauschale erhoben. Diese Pauschale
richtet sich nach dem Portionspreis des Mit-

tagessensanbieters und zzgl. 10 % für die
Aufwandskosten in der Kindertagesstätte.
Die Anzahl der Tage an denen das Kind am
Mittagessen teilnimmt ist für die Berech-
nung maßgeblich.
8) Alle Krippenkinder sind verpflichtet am
Mittagessen teilzunehmen, ebenso wie
alle Kindergartenkinder, die die Kita län-
ger als bis 13.00 Uhr besuchen.

§ 2
1) Die Gebührenpflicht erstreckt sich im
Normalfall über den Zeitraum eines Kinder-
gartenjahres (01.08. — 31.07.), d. h. ein bei-
tragsfreier Ferienmonat wird nicht gewährt.
2) Die Gebühren sind bis zum 15. eines je-
den Monats zu entrichten. Die Gebühren-
pflicht entsteht mit dem Tag der Aufnah-
me. Für Kinder, die bis zum 15. eines jeden
Monats in die Kindertagesstätte aufgenom-
men werden, ist die volle Monatsgebühr, für
Kinder, die nach diesem Zeitpunkt aufge-
nommen werden, die halbe Monatsgebühr
zu entrichten.
3) Bei Ausscheiden aus der Kindertagesstät-
te vor dem 15. eines jeden Monats ist die
halbe und bei Ausscheiden nach dem 15.
eines jeden Monats die volle Monatsgebühr
zu zahlen.
4) Die Benutzungsgebühr ist auch dann zu
entrichten, wenn das Kind von dem Besuch
der Kindertagesstätte (z. B. Krankheit oder
Urlaub) fernbleibt.
5) Eine aus zwingenden Gründen (z. B. über-
tragbare Krankheiten nach dem Bundesseu-
chengesetz) notwendige vorübergehende
Schließung der Kindertagesstätte für die

Dauer von höchstens drei Wochen berech-
tigt nicht zur Kürzung der Gebühren.
6) Bei einem längeren Kuraufenthalt von län-
ger als 4 Wochen sowie einer länger als 4 Wo-
chen andauernden Krankheit kann auf Antrag
eine Befreiung der Benutzungsgebühr für ei-
nen Monat ausgesprochen werden.
7) Die Gebühren unterliegen der Beitrei-
bung nach den für das Verwaltungszwang-
verfahren geltenden Vorschriften.
8) Sind der/die Zahlungsverpflichtete/n mit
den Benutzungsgebühren mehr als 2
Monate ganz oder teilweise rückständig,
kann das betreffende Kind nach Abmahnung
von dem weiteren Besuch der Kindertages-
stätte ausgeschlossen werden. Über den
Ausschluss entscheidet der Verwaltungsaus-
schuss.

§ 3
Gebührenschuldner ist, wer die Betreuung
eines Kindes in der Kindertagesstätte veran-
lasst, im Übrigen der Sorgeberechtigte. Kom-
men gleichzeitig mehrere Sorgeberechtigte
in Frage, so haften sie als Gesamtschuldner.

§ 4
Für Stundung, Niederschlagung und Erlass
der Gebühren gelten die gesetzlichen und
sonstigen Vorschriften. Das Ermessen ist so
auszulegen, dass möglichst kein Kind aus
finanziellen Gründen vom Besuch der Kin-
dertagesstätte ausgeschlossen wird.

§ 5
Diese Gebührensatzung tritt mit Wirkung
vom 01.08.2014 in Kraft.
Nienhagen, den 17.06.2014
Jörg Makel, Bürgermeister

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Musik, Gesang und skandinavische
Märchen beim Mittsommerfest

Gemeinde Nienhagen – Der Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters

Die Samtgemeinde Wathlingen
verkauft zwei Löschfahrzeuge

Aus Anlass der Kommunalwahl 2011 wurde
aus dem Wahlvorschlag der Bürgerlichen Lis-
te - BL - Herr Ilja Führer in den Rat der Ge-
meinde Nienhagen gewählt. Herr Führer hat
sein Mandat aufgegeben. Der Rat der Ge-
meinde Nienhagen hat in seiner Sitzung am

17.06.2014 den Sitzverlust festgestellt.
Der Sitz geht auf die nächste Ersatzperson
des Wahlvorschlags, Herrn Robert Kudrass,
Herzogin-Agnes-Platz 3, 29336 Nienhagen,
über.
Stefan Hausknecht, Wahlleiter

Löschfahrzeug 8, BJ 1985
Daimler-Benz, Diesel, 9 Sitzplätze
(einschließlich Fahrer), Anhänger-
vorrichtung, Baujahr 1985(Erstzulas-
sung 07/85),63 KW/85 PS, 3758 cm³
Hubraum, Kilometerstand: 20.437
Km, HU und AU bis 06/2015,Auf-
bau Fa. Bochert, mit funktionsfähi-
ger Vorbaupumpe (FPN 8-8), ohne
Beladung, ohne Sondersignalanlage,
sofort einsatzbereit, TÜV Bericht
einsehbar, Mindestgebot 5.500 Euro.
Löschfahrzeug 8, BJ 1980
Daimler-Benz, Diesel, 9 Sitzplätze
(einschließlich Fahrer), Anhänger-
vorrichtung, Baujahr 1980 (Erstzu-
lassung 12/80), 63 KW/85 PS, 3758
cm³ Hubraum, Kilometerstand:
21.466 Km, HU und AU 2011 abge-
laufen, Aufbau Fa. Metz, ohne Bela-
dung, ohne Sondersignalanlage,
TÜV Bericht aus 2009 einsehbar,
kein Mindestgebot.
Weitere Fotos können Sie im Internet
unter www.wathlingen.de einsehen.
Verkauft werden die Fahrzeuge wie gesehen an die/den Meistbietenste/n. Angebote hierzu
können bis zum 24.07.2014 in einem verschlossenen Umschlag mit Hinweis „Angebot
zum Verkauf der Fahrzeuge der Ortsfeuerwehr Wathlingen“ bei der Samtgemeinde Wath-
lingen, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, eingereicht werden. Bitte geben Sie
neben Ihren Kontaktdaten an, für welches Fahrzeug Sie mitbieten (Angabe Baujahr)
und bestätigen dieses mit Ihrer Unterschrift. Auskünfte erteilt Frau Baacke (05144/49116).
Sollten Sie sich eins der Fahrzeuge ansehen wollen, vereinbaren Sie bitte einen Termin
unter 05144/4055.

Der 21. Juni ist Sommer-
anfang und der längste
Tag des Jahres. Leider hat
die Bestellung für einen
lauen Sommerabend bei
Petrus nicht ganz ge-
klappt. Das ließ die Nien-
hagener und Wathlinger
jedoch nicht abschre-
cken. Mit Jacke und Re-
genschirm bestens ausgerüstet, stand man
am Lagerfeuer und drehte die Stockbrots-
tangen.
Antoinette Lühmann, Pastorin aus Tostedt

und ehemalige Nienhagenerin, erzählte im
Weidenhüttendorf stimmungsvoll Mär-
chen. Kinder wie auch Erwachsene lausch-
ten der wunderschönen Harfe zu Beginn

und den spannenden
Geschichten im An-
schluss. Wegen des
Regens musste alles
ins Zelt wechseln.
Dort stimmte Ilse
Grimm dann in den
Märchenpausen die
Gitarre und es wurde
fröhlich mit den Vö-
geln um die Wette ge-
sungen.

Gemeinde Nienhagen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 08.07.2014,
18:00 Uhr, findet die Sitzung des
Ausschusses für Bauen, Umwelt
und Energie der Gemeinde Nien-

hagen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses Ni-
enhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung, der Be-
schlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die

Sitzung vom 27.05.2014
3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Grunderneuerung Papenhorster Straße:

Vorstellung der Planung
6. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr.

1 „In den Äckern"
7. Erstellung eines Carports mit integrier-

ter Elektro-Tankstelle am Rathaus Ni-
enhagen

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
Jörg Makel, Bürgermeister
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GEMEINDE WATHLINGEN
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

GEMEINDE WATHLlNGEN
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Bebauungsplan Nr. 32 „Wathlingen
Nord“
Aufstellungsbeschluss
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 BauGB
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde
Wathlingen hat am 13.8.2013 die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Wath-
lingen Nord“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) vom 23.9.2004 (BGBI. I S.
2414) in der zuletzt geltenden Fassung
bekannt gemacht.
Der Planbereich besteht aus zwei Teilflä-
chen, die sich im Norden Wathlingens be-
finden. Er wird wie auf der Karte im Maß-
stab 1 :5.000 dargestellt begrenzt:

Ziel und Zweck der Planung
Die bauliche Entwicklung der vorhande-
nen Naturkontaktstation soll gesichert

werden. Die Anlage eines Hundeauslauf-
platzes auf einem bisherigen Brachgelän-
de soll ebenso ermöglicht werden wie die
Einrichtung eines Wertstoffhofes auf ei-
nem Teil des Geländes der ehemaligen
Kläranlage. Im Süden soll für die dort
vorhandenen Wohnhäuser eine Gebiets-
festsetzung erfolgen.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB werden die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung
in der Zeit vom 07.07.2014 bis einschließ-
lich 07.08.2014
im Rathaus (Bauamt) der Samtgemeinde
Wathlingen, Am Schmiedeberg 1, 29339
Wathlingen, während der Sprechzeiten
Montag und Mittwoch 8.00 Uhr -12.00
Uhr
Dienstag 8.00 Uhr -12.00 Uhr und 14.00

Uhr -16.00 Uhr Donnerstag
8.00 Uhr -12.00 Uhr und
14.00 Uhr -17.30 Uhr Frei-
tag 8.00 Uhr -12.00 Uhr öf-
fentlich dargelegt.
Die Festsetzungen hinsicht-
lich Natur und Landschaft
werden in dem Umweltbe-
richt erläutert, der der Be-
gründung als ihr gesonderter
Teil beigefügt ist.
Eine Umweltverträglich-
keitsprüfung bzw. -vorprü-
fung ist nicht erforderlich.
Der Bebauungsplanentwurf
mit Begründung und Um-
weltbericht kann von jeder-
mann eingesehen werden.
Anregungen können wäh-
rend der Auslegungsfrist
schriftlich oder während der

Sprechzeiten zur Niederschrift vorge-
bracht werden.
Bürgermeister

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Veranstaltungen im Juni und Juli

Bebauungsplan Nr. 29 „Biogasanlage
Wathlingen", 2. Änderung
Aufstellungsbeschluss
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 BauGB
Der Rat der Gemeinde Wathlingen hat am
9.12.2013 die Aufstellung der 2. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 29 „Biogasan-
lage Wathlingen“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) vom 23.9.2004 (BGBI. I S.
2414) in der zuletzt geltenden Fassung
bekannt gemacht.
Der Planbereich befindet sich im Osten
Wathlingens und wird wie auf der Karte
im Maßstab 1 :5.000 dargestellt begrenzt:

Ziel und Zweck der Planung
Ausweisung einer gewerblichen Bauflä-
che. Dadurch soll eine Lagerung von Gär-

resten ermöglicht werden, die im Gegen-
satz zur bisherigen Planung nicht in di-
rekter Nachbarschaft zu anderen Gewer-
bebetrieben, sondern abgewandt und da-
mit weniger belastend erfolgen soll.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB werden die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung
in der Zeit vom 07.07.2014 bis einschließ-
lich 07.08.2014
im Rathaus (Bauamt) der Samtgemeinde
Wathlingen, Am Schmiedeberg 1, 29339
Wathlingen,
während der Sprechzeiten
Montag und Mittwoch 8.00 Uhr -12.00
Uhr
Dienstag 8.00 Uhr -12.00 Uhr und 14.00
Uhr -16.00 Uhr Donnerstag 8.00 Uhr -

12.00 Uhr und 14.00
Uhr -17.30 Uhr Freitag
8.00 Uhr -12.00 Uhr
öffentlich dargelegt.
Die Festsetzungen hin-
sichtlich Natur und
Landschaft werden in
dem Umweltbericht er-
läutert, der der Begrün-
dung als ihr gesonderter
Teil beigefügt ist.
Eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung bzw. -
vorprüfung ist nicht er-
forderlich.
Der Änderungsentwurf
mit Begründung und
Umweltbericht kann
von jedermann eingese-
hen werden. Anregun-
gen können während
der Auslegungsfrist

schriftlich oder während der Sprechzeiten
zur Niederschrift vorgebracht werden.
Bürgermeister

Das komplette, vielfältige und abwechs-
lungsreiche Veranstaltungsangebot für
Kinder und Erwachsene finden Sie im Pro-
grammheft. Die Programme liegen in den
Rathäusern, Büchereien, bei EDEKA,
Raiffeisen und anderen Geschäften aus
oder können auf der Internetseite abgeru-
fen werden.
Die Naturkontaktstation ist nicht durch-
gängig geöffnet, deshalb wird um Anmel-
dungen zu Veranstaltungen und für Grup-
penbesuche außerhalb der Veranstaltungen
um Terminabsprache im Rathaus Wathlin-
gen bei Frau Gehrke, unter Tel.: 05144/
491-41, gebeten.

Sie sind herzlich eingeladen, einfach mal
reinzuschauen und sich an den Natur-
schönheiten erfreuen.
Samstag 28.6. Kreativwerkstatt: Por-
zellanmalerei
Blätter, Blüten, Gräser - schöne Motive für
den Einstieg in die Porzellanmalerei. Por-
zellan an sich ist schon schön, aber mit
einem selbst gezeichneten Bild ist es dop-
pelt schön. Unter fachkundiger Leitung
lernen wir, wie man die Natur in bleiben-
den Motiven auf kleinen Fliesen, Tür-
schildchen oder Schälchen festhält. Nach
dem Trocknen werden Ihre Kunstwerke
noch gebrannt, damit sie auch lange hal-
ten.
Anmeldung erforderlich, max. 8 Teilneh-
mer/innen. Teilnehmergebühr 8,00 € zzgl.
Porzellanrohling. Bitte bringen Sie ein
kurzes Lineal, einen Bleistift, ein Leinen-
oder Baumwolltuch und entsprechende
Kleidung mit.
Referentin: Frauke Runge, Großmoor
14.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Std.
Sonntag 13.7. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation ist geöffnet. Sie
sind herzlich eingeladen, die verschiede-
nen Projektbereiche wie z.B. Blumenwie-
se, Insektengarten und Hochteich, eigen-
ständig zu besichtigen und zu erkunden
oder einfach die Seele ein wenig baumeln
zu lassen.
Der Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V. freut sich auf Ihren Be-

such. Der Eintritt ist
frei, Hunde müssen
leider draußen bleiben.
14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag 26.7. Semi-
nar: Gartenkräuter
für Beet und Küche -
Petersilie, Schnitt-
lauch und ihre würzi-
gen Verwandten
Petersilie und Schnitt-
lauch kennt man und verwendet man häu-
fig. Es gibt aber noch viel mehr appetitli-
che und auch dekorative Gartenkräuter,
die im Garten und in der Küche Verwen-
dung finden. Köstliche Dips, pikante Brot-

aufstriche, würzige Mari-
naden und Gewürzmi-
schungen für Gebäck und
Fleischgerichte machen
Appetit auf mehr. Wir ler-
nen einen bunten Strauß an
Kräutern kennen, die wir
anschließend verarbeiten
und natürlich auch probie-
ren.
Teilnehmerzahl begrenzt,

Anmeldung erforderlich! Teilnahmege-
bühr 5,00 €. Zwecks Abfallvermeidung
bringen Sie bitte einen Teller und Besteck
mit. Referentin: Stefanie Kozik, Langlin-
gen 14.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 Std.

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 09.07.2014,
18:00 Uhr, findet die Sitzung
des Finanz- und Rechnungsprü-
fungsausschusses der Samtge-

meinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen, Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 14.05.2014

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Beschlussfassung über die Jahresrech-

nung der Samtgemeinde Wathlin-gen
für das Haushaltsjahr 2010 und die
Entlastung des Samtgemeinde-bür-
germeisters gemäß § 129 Abs. 1
NKomVG

6. Kennzahlenvergleiche in den Bereichen
Steuern, Zuweisungen und Um-lagen
und ggf. Votum des Ausschusses

7. Anfragen der Ausschussmitglieder
Wolfgang Grube,
Samtgemeindebürgermeister
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Aus dem Rathaus wird berichtet:

Junge Falken erobern den Himmel
über Wathlingen

Sinnesgarten Nienhagen erhält eine ganz
besondere Sonnenuhr

Gemeinde Nienhagen als Sponsor
von Disc-Golf-Scheiben

Schulen der Samtgemeinde Wathlingen jetzt gut ausgerüstet

Robert Kudrass im Gemeinderat Nienhagen

Gemeinde Wathlingen

Musikfestival am 5. Juli - Straßensperrung

Neben dem Rathaus in
Wathlingen steht der ehe-
malige Feuerwehr-
schlauchturm. Trocknete
man früher im Turm die
vom Einsatz nassen
Löschschläuche, so ist er
jetzt der besondere Nist-
platz für Turmfalken,
Schleiereule und Dohlen.
Im Dachgeschoss wurden
mehrere spezielle Nistkäs-
ten aufgehängt, die ab
März/April besetzt sind.
Die Turmfalken, Vogel des Jahres 2007, brü-
ten seit einigen Jahren sehr erfolgreich.
Dieses Jahr gab es augenscheinlich wieder
viele Mäuse, so dass das Männchen sein
Weibchen und die 4 Jungen gut versorgen
konnte. Bei den Falken jagt in den ersten Ta-
gen nur das Männchen (Terzel), das Weibchen

zerkleinert die abgeliefer-
te Beute dann Schnabel-
gerecht an die Jungen.
Können die jungen Falken
die Mäuse selbst zerlegen
bzw. im Ganzen schlu-
cken, jagen beide Eltern-
tiere.
In den letzten Tagen sah
man die jungen Falken
häufig an der Luke sitzend
oder bei ihren Flatterübun-
gen zur Stärkung der Flü-

gelmuskulatur. Und dann war es endlich so
weit, das älteste Jungtier wagte den Start nach
draußen. Die anderen folgten etwas später.
Wenn Sie also bei Ihren nächsten Spaziergän-
gen hinter der Kläranlage einen rüttelnden (flü-
gelschlagend in der Luft stehend) Falken beo-
bachten, könnte es einer der Wathlinger
Schlauchturm-Falken sein.

Ratssitzung, 17.06.2014- Bürgermeister Makel
überreicht Robert Kudrass die Ernennungsurkun-
de zum Abgeordneten des Rates Gemeinde Ni-
enhagen.

Nun ist es amtlich! Für den aus dem Gemein-
derat ausgeschiedenen Ilja Führer rücktRobert
Kudrassfür die BL/FDP-Fraktion im Rat der
Gemeinde Nienhagen als Abgeordneter nach.
Die Fraktion freut sich auf die Zusammenar-
beit mit dem 49jährigen examinierten Kranken-
pfleger.
Robert Kudrass lebt seit 1977 in der Gemein-
de Nienhagen und ist seit September 2009 Mit-
glied der FDP. In den von der Gemeinde einge-
richteten Ausschüssen Jugend und Soziales,
sowie Evangelischer Kindergar ten wird Ku-
drass künftig für die BL/FDP-Fraktiontätig sein.
Das Nienhägener FDP-Mitglied ist außerdem
im FDP-Kreisvorstand Celle und im Landes-
fachausschuss für Soziales und Gesundheit in
Hannover tätig.
Ralf Überheim, Sprecher BL/FDP Gruppe

Siegfried Rasper, Jörg Henner Horst und Bernd Prasuhn loten den
korrekten Sitz der Steine aus, die später zwei Bänke tragen sollen
und zum Verweilen an bzw. auf der Sonnenuhr einladen.

Der Sinnesgarten in Nienhagen nimmt immer
weiter Formen an. Stück für Stück können wir
mit ausschließlich ehrenamtlichem Engage-
ment den Park weiter entwickeln.  Jetzt hat
auch der Bau der Sonnenuhr weitere Fortschrit-

te gemacht. Siegfried Rasper, der für uns
bereits eine Sonnenuhr auf dem Spielpark Bü-
tenhorst entwickelt und mit vielen fleissigen
Händen gebaut hat, hat für den Sinnesgarten
ein ganz besonderes Konzept entworfen - eine

begehbare Sonnenuhr. Hier
wird der Mensch zum
„Schattenwerfer“ und wird
mit seinem eigenen Körper
den Schatten auf die jeweils
korrekte Uhrzeit werfen. Bis
es soweit ist, müssen aber
noch ein paar Arbeiten erle-
digt werden - Konturen
nimmt die Uhr aber schon
jetzt deutlich an.
Übrigens- der Förderverein
Sinnesgarten freut sich über
weitere passive und aktive
Mitglieder - denn an der
Gestaltung des Parks kön-
nen selbstverständlich alle
Bürgerinnen und Bürger un-
seres Dorfes teilhaben.
Jörg Makel, Bürgermeister

Eltern vereinbaren mit dem Rat Beitragserhöhung in Wathlingen:

Sehr gutes Angebot bleibt erhalten
und Eltern beteiligen sich

WATHLINGEN. - Die Eltern wurden in die Ent-
scheidung einer möglichen Erhöhung bereits
im März, vor der Diskussion in den politischen
Gremien, einbezogen.
Die Zufriedenheit mit der in den Kindertages-
stätten geleisteten pädagogischen Arbeit und
die sehr guten Betreuungsmöglichkeiten wa-
ren für die Eltern die Basis für einen Zustim-
mung. Qualität hat seinen Preis. So finanziert
die Gemeinde Wathlingen freiwillig die dritte
Kraft in den Krippen und stellt ein hohes Kon-
tingent an Vertretungsstunden zur Verfügung.
Durch die Flexi-Gruppe wird den Eltern ein
hohes Maß an Flexibilität geboten. Sie können
die Betreuungszeiten so gestalten, wie es ihre
Berufstätigkeit erfordert.
Der Rat der Gemeinde Wathlingen wird sich in

der kommenden Sitzung am 30.06.2014 mit
der Erhöhung der Kindergar tenbeiträge be-
schäftigen. Zum kommenden Kindergarten-
jahrwerden in den beiden Kindertagesstätten
in Wathlingen die Beiträge um 10 % erhöht.
Damit ist die Gemeinde Wathlingen eine der
vielen Kommunen im Landkreis Celle, die sich
mit diesem Thema beschäftigen.
Zum August dieses Jahres sollen die Eltern
dann für einen halbtägigen Kindergartenplatz
93,50 € (Celle 125,00 €) statt bisher 85,00 €
monatlich zahlen. Damit liegt Wathlingen in
etwa beim Durchschnitt der im Landkreis Cel-
le erhobenen Kindergartengebühren. Die Ge-
schwisterermäßigung soll weiterhin erhalten
bleiben.
Prozent an den Kosten zu beteiligen.

Gemeinde Wathlingen

Sommerfrühstück für Senioren
Am Freitag, den 4. Juli 2014 treffen wir uns um 9.30 Uhr zum Sommerfrühstück im 4 G!
Für eine musikalische Untermalung sorgt an diesem Vormittag der Spatzenchor der Grund-
schule Wathlingen.
Bitte beachten: Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Tel. 2915 erforderlich!
Der Kostenbeitrag in Höhe von 10 € ist am 4.7.2014 vor Ort zu entrichten.
Ihre Seniorenbeauftragte Monika Wille

Anlässlich des Musikfestivals werden im alten
Ortskern von Wathlingen die nachfol-genden
Straßen gesperrt:
1. Am Markshof von Samstag, 5.7.2014 ab 6
Uhr bis Sonntag, 6.7.2014 um 8 Uhr
2. Schulstraße zwischen Uetzer Weg und Bahn-
hofstraße von Samstag, 5.7.2014 ab 6 Uhr bis

Sonntag, 6.7.2014 um 8 Uhr und
3. Am Schmiedeberg von Freitag, 4.7.2014 ab
12 Uhr bis Sonntag, 6.7.2014 um 12 Uhr.
Bitte stellen Sie während dieser Zeiten keine
Fahrzeuge innerhalb des Veranstal-tungsrau-
mes ab - vielen Dank!
Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen

Disc-Golf – in Nienhagen längst
keine unbekannte Sportart. Und
damit auf dem heimischen Par-
cour die Schulkinder künftig trai-
nieren können, sponser te die
Gemeinde Nienhagen für jede
Schule in der Samtgemeinde ei-
nen kompletten Spielsatz der
bunten Wurfscheiben.
Bürgermeister Jörg Makel und
seine Stellver treterin Elisabeth
Binz hatten Vertreter der jeweili-
gen Schulen  zur Übergabe ins
Rathaus Nienhagen geladen. “
Schule soll ja spannend sein –
vor allem, wenn sie auch mal
ausserhalb des Klassenzimmers
stattfindet, am besten in der Natur – wo man
auf dem langen Spielparcour bestimmt noch
viele andere interessante Dinge entdecken kann
“ sagte der Bürgermeister bei der Übergabe.
“Wir fördern so etwas gern, nicht nur, weil das
Spiel Spaß mache und spannend ist – son-
dern weil hier jeder Geschicklichkeit und sport-
liche Ftness testen kann und einem beim Ab-

wurf oder auch beim Suchen der “verschos-
senen” Scheibe kein Navi oder Computer hilft
– so der Bürgermeister weiter.
Disc-Golf ist übrigens ein Sport für die ganze
Familie – in Nienhagen gibt es sogar schon
eine feste Spielgemeinschaft, die sich jeden
Sonntagnachmittag trifft und sich über weite-
re Mitspieler freuen würde.

Die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrern sowie Bürgermeister Jörg Makel und stellv. Bürger-
meisterin Elisabeth Binz nach der Übergabe der Dis-Golf Scheiben im Rathaus Nienhagen. Je einen
Spielsatz haben neben der Grundschule Nienhagen, die Grundschulen Adelheidsdorf und Wathlin-
gen und die Oberschule Wathlingen.

Bürgermeister Jörg Makel und seine Stellvertreterin Elisabeth
Binz übergeben den ersten Satz Spielscheiben an Vertreter der
Klasse 4c der Grundschule Nienhagen
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Sebastian Blazy, Tel. 05144-1576
Fr. 04.07. 20 Uhr: Erfahrungsaustausch im

„Kegelzentrum“, Albert-Köhlerstra-
ße 2, Celle. Wathlinger Vogelfreun-
de von 1986. Info immer gern:
Tel. 05085-364

Di. 08.07. ab 19 Uhr Klönen in der Alten Schu-
le, Dorfstr. 26,  - Heimatverein Ni-
enhagen

Di. 22.07. ab 15 Uhr plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
- Heimatverein Nienhagen

Sa. 26.07. Sommergrillen ab 17 Uhr in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
bis 23.07. bei Inge Hoog  (Tel. 1436)
- Heimatverein Nienhagen

So. 27.07. 11 – 17 Uhr, Tag der offenen Tür,
Bogensparte, Schützenverein Nien-

Blutspende
am Freitag 27.06.2014

Wathlingen Grundschule, Schulstraße, von 15.30 – 20.00 Uhr

am Montag 30.06.2014
Nienhagen Hagensaal, von 15.30 – 20.00 Uhr

Durch Ihre Blutspende können Sie Leben retten!

Wir würden uns freuen,
wenn Sie zur Blutspende kommen würden.

Adelheidsdorf
Jeden Dienstag von 19.30 – 22.00 Uhr Übungs-
schießen, Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Jeden Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr Jugend-
schießen, Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Freies Kicken für jedermann,  immer freitags von
16 - 18.30 Uhr, SV Großmoor, bei Fragen 0172-
5131796 oder 0174-4228481
27.–29.06. Schützenfest in Westercelle, Schüt-

zenverein Großmoor e.V. von 1952
Di. 01.07. 15 Uhr, Kaffeenachmittag mit Bingo

und Skat, SoVD Großmoor
Sa. 05.07. 14.30 Uhr, Sommerkonzert des

Gemischten Chores Großmoor und
Sportlerehrung, Kurfürstendamm
53 in Großmoor

Juli Fahrt zu  Iglo nach Hamburg, es ste-
hen nur begrenzt Plätze zur Verfü-
gung, Anmeldung bei Elke Stolte Tel.
05085/264 und Gudrun Pfeiffer

Veranstaltungskalender für Juni und Juli 2014

Frische Hähnchen-
brust mit Haut

und Knochen, 1 kg € 5.99

Frische Schweine-
koteletts
1 kg € 4.99

Gepökelter
Lachsbraten
1 kg € 5.99

Hausgemachter
Nudelsalat
100 g € 0.59

Hausgemachter
Krustenbraten
versch. Sorten,
100 g € 1.29

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom  30.6. – 5.7.2014 · Tel. 05144-93775

Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität,
Flexibilität und     freundliche Beratung
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Zarte Lammlachse
– angetaut –,
100 g € 2.59

Hausgemachtes
Zwiebel-
fleisch 100 g € 0.99

Wir freuen uns auf Sie!

              Bauern-
mettwurst
100 g € 1.89

Blasorchester-Workshop der Kreismusikschule

Konzert: „Der Liebe ergeben”baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Vom 25. bis zum 27. Juli 2014 veranstaltet
die Kreismusikschule einen Blasorchester-
Workshop. Unter der Anleitung unserer Fach-
lehrer erarbeiten die Teilnehmer in Register- und
Gesamtproben Werke aus verschiedenen Stil-
richtungen für sinfonisches Blasorchester.
Mitmachen kann jede/r jugendliche oder er-
wachsene Musiker/in, der/die auf einem Blech-
oder Holzblasinstrument (Trompete, Posaune,
Tuba, Euphonium, Waldhorn, Querflöte, Oboe,
Klarinette, Fagott, Saxophon) schon drei oder
mehr Jahre Unterricht erhält und Lust hat, an-

spruchsvolle Literatur in intensiver Probenar-
beit einzustudieren.
Herzlich eingeladen sind auch Instrumentalis-
ten, die nicht bei uns Unterricht haben!
Der Workshop beginnt am Freitag, den 25. Juli
um 18:30 und endet am Sonntag, den 27. Juli
gegen 17:00 Uhr. Anmeldeschluss ist der
30.06.2014
Für weitere Informationen können Sie uns gern
unter 05141 916-2100 anrufen oder schauen
Sie auf unsere Homepage
www.kreismusikschule-celle.de.

Sommerkonzert in der GS Nienhagen
Der Chor der Grundschule lädt
herzlich ein zum traditionellen
Sommerkonzer t am Samstag,
05.07.2014 um 17:00 Uhr in der
Pausenhalle der Grundschule Nien-
hagen! Die Zuhörer erwartet ein Programm
mit lustigen, frechen aber auch nachdenklichen
                     Liedern. Seit Januar haben die

rund 60 Kinder intensiv gearbeitet und
einen Teil des Programms schon
bei den Kinder- und Jugendchorta-

gen in Celle präsentiert. Begleitet wird
der Chor von Maike Jensen (Klavier)

und Viktoria Krumme (Tuba). Der Eintritt
zu diesem Konzert ist wie immer frei, um eine
kleine Spende wird gebeten!

Liebeslyrik aus 3000 Jahren ist das Thema,
das sich die beiden Chöre – Choro Mixturo
Schwüblingsen und der Coro di Mattina Isern-
hagen – vorgenommen haben. Unterstützt
werden sie von Frank Werner (Schwüb-
lingsen), Liedermacher und -sänger, und dem
Klavierduo Masha Yulin (Berlin) / Gabriele
Kolbert (Uetze). Texte über die Liebe gab es
zu allen Zeiten, angefangen bei König Salo-
mo (um 965 v. Chr.) bis in die heutige Zeit.
Unter der Leitung von Chordirektor ADC Hart-

mut Nemitz erklingen Kompositionen vom 16.
bis 21. Jahrhundert, z. B. von Lechner, Bach,
Mozart, Brahms, Orff und Nemitz.
Das Konzert ist am 12. Juli um 18.30 Uhr im
Amtshof Großburgwedel, Auf dem Amtshof 8,
30938 Burgwedel, und am 13. Juli 2014 um
16.30 Uhr im TRITONUS Schwüblingsen,
Beerbuschstr. 7, 31311 Schwüblingsen.
Der Eintritt beträgt 12 €. Karten gibt es an der
Tageskasse. (Für unsere Fußball-Freunde sei
angemerkt, dass die Konzerte rechtzeitig vor
den Endspielen zu Ende sind.)

Tel.05085/7377, Landfrauen Grm.
Juli Domfestspiele Bad Gandersheim, es

stehen nur begrenzt Plätze zur Ver-
fügung, Anmeldung bei Elke Stolte
Tel. 05085/264 und Gudrun Pfeiffer
Tel.05085/7377, Landfrauen Grm.

18.-22.07. Schützenfest in Celle, Schützenver-
ein Großmoor e.V. von 1952

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK
in Nhg. auf dem Parkplatz Edeka Müller
Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr
Klönnachmittag im Jägerhof Nienhagen, VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen
An jedem 1. Samstag im Monat - von Mai bis
September - Besucherdienst zum Friedhof Ni-
enhagen, Kolpingfamilie Wathlingen-Nienhagen,

hagen e.V. von 1911

Wathlingen
Altpapierannahme jeden Samstag von 8.30 – 13.00

Uhr im Hasklintweg 16 (altes Klärwerksgelände), Wath-

lingen. Das Altpapier sollte handlich gebündelt

sein. „DRK Ov. der SG Wathlingen e.V.“

Sa. 12.07. 25-jähriges Jubiläum und Sommer-
fest (weitere Einzelheiten werden in
den Zeitungen und auf unserer Ho-
mepage bekanntgegeben, Ambulan-
te Herzsportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Mi. 30.07. Letzter Übungsabend vor den Feri-
en, Ambulante Herzsportgruppe
Wathlingen von 1989 e.V.
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Gemeinde Wathlingen

Gesundheits-Erlebnismesse am 4 Generationen Park

Neue Kooperation der
CJD-Musikschule und dem KESS

„Storchenglück“
Am Dienstag den 17. Juni 2014
kam Herr Behrmann wieder
einmal nach Großmoor um die
Jungstörche zu beringen. Damit
kann man die Störche weltweit
wiedererkennen.Eifrig machten
wir von unten Fotos mit der Dreh-
leiter der Feuerwehr vor dem Hin-
tergrund der Großmoorer Kirche.
Als die Beringungsaktion beendet
war, wurden wir gefragt ob wir
noch Fotos machen möchten.
Mein Enkel Jan und ich ließen uns
diese Gelegenheit natürlich nicht entgehen.
Mit zwei Fotoapparaten bestückt ließen wir uns
hochfahren. Der Blick von oben und über das
Nest war atemberaubend. So kamen wir zu

Am 16. Mai 2014 kamen
Diana Dierschau mit ihrer
Posaune und Sophie Marie
Böse mit ihrer Querflöte von
der CJD-Musikschule in
den Kurs der Musikalischen
Früherziehung in das KESS
Nienhagen. Sie bauten vor
den Augen der Kinder ihre
Instrumente zusammen,
spielten sie ein und gaben
dann eine kleine Kostprobe
ihres Könnens.
Sehr interessiert stellten die
Kinder und Eltern viele Fra-
gen, die geduldig und mit

viel Freude beantwortet
wurden. Sehr interessiert
waren die Kinder an dem
Unterrichtsablauf einer
Musikstunde und überr-
rascht wie viel man für
eine Orchesterprobe
üben muss.
Es war eine gelungene
kurzweilige Kooperati-
onsstunde, weitere Ein-
heiten sind geplant.
Vielen Dank an Herrn
Bürger (Leiter der Musik-
schule) für die gute Zu-
sammenarbeit!

WATHLINGEN. – Am 21. und 22. Juni 2014 fand
im und um den 4 Generationen Park in Wathlin-
gen die Gesundheits-Erlebnismesse statt. Dar-

an nahmen Aussteller aus verschiedenen Be-
reichen teil, sodass sich die Besucherinnen und
Besucher über Fitness, Ernährung, Meditation,

Modeschmuck, Haushaltsgeräte so-
wie Reha- und Medizintechnik, Sport-
ausrüstung, Gerätschaften für ihre
Gärten bis hin zum Hausbau in Wath-
lingen informieren konnten - ganz dem
Motto der Messe entsprechend:
„Wohlfühlen fängt zu Hause an“!
Oftmals blieb es nicht beim Informie-
ren, sondern es wurden Geräte aus-
probiert oder Methoden vorgestellt.
Vor der Eröffnung wurde beim Spen-
denlauf ein kleiner, aber hilfreicher
Betrag für Jugend-
projekte in Wath-
lingen „erlaufen“.
Am Nachmittag
spielte die
ambpFunk-Band
und sorgte für eine
musikalische Un-

schönen Fotos unserer drei Nachwuchsstörche.
Vielen Dank an Herrn Behrmann und die net-
ten Feuerwehrleute aus Wathlingen.
Werner Pauluhn

Erimar von der Osten hatte mit seiner Fa. VDO Sport
eine große Auswahl an Fitness-, Funktions- und
Teamsportbekleidung dabei.

Roland Gropp von der Fa. Garmotec aus Adelheids-
dorf, mit Garten- und Motorgerätetechnik vertreten,
im Gespräch mit Nina Ganz vom Moor Verlag.

Annette Stemmler vom OASE Gesundheitsstudio erkärt wie man mit
Hilfe des FLEXI-BARs den ganzen Körper trainiert.

Falk Ulbricht (li.) und Carsten Meiwald (re.) von der Fa. Vivas
Rehamed haben neben Rollatoren, Reha- und medizinischen
Hilfsmitteln und Elektro-Scootern auch Elektro-Fahrräder dabei, die
man ausgiebig testen konnte.

Ernährungsberaterin Elke Bidenharn bietet Kostenproben zur
Erhaltung und Optimierung der Gesundheit an.

Renovierungsservice Fr. W. Behre –  Portas
Fachbetrieb aus Lehrte. Hier wird ein Teil einer
neuen Trittstufe gezeigt.

termalung. Abends stand der 4 Generationen
Park im Zeichen des Fußballspiels Deutsch-
land gegen Ghana, das gemeinsam verfolgt
wurde. Am Sonntag trat schließlich die Tanz-
gruppe „Forever Young“ auf und der Feuer-
wehrmusikzug Adelheidsdorf sorgte ebenso
für einen unterhaltsamen Nachmittag. Auch für
Kinder und Jugendliche gab es seitens des
Jugendtreffs und des Kindergartens Angebo-
te, die durch eine Hüpfburg im Außenbereich
ergänzt wurden. Nach dem Besuch der Mes-
se konnten die Besucherinnen und Besucher
sicherlich die eine oder andere nützliche An-
regung mit nach Hause nehmen, an die sie
sich gern erinnern werden.

Erfrischung nach dem Spendenlauf.

Alexander Schacht von Sternpartner aus Celle zeigt
einer jungen Familie die neue V-Klasse.

Tanzgruppe „Forever Young“

Der Feuerwehrmusikzug
Adelheidsdorf



Unsere

Nachbarn

in

Ehlershausen

Stephan Büsing
Malermeister

Malerarbeiten – Vollwärmeschutz
Bodenbelagsarbeiten – Fassadenanstriche

31303 Burgdorf • Dohlenweg 2
Telefon: 05085 / 95 6 03 • Fax: 05085 / 95 66 02

E-Mail: stephanbuesing@t-online.de

Oliven-Apotheke
Durchgehend geöffnet:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr,

Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

Händel-Apotheke Ehlershausen
Inh. Mehran Arjomand

Tel. 05085 / 215
Ramlinger Str. 66

Oliven-Apotheke Nienhagen
Inh. Mehran Arjomand

 Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Herzogin-Agnes-Platz 7

Händel-Apotheke
Mo. – Fr. 8.30 – 13.00 Uhr u.

15 – 18 Uhr ·  Sa. 8.30 – 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Elektro-Draber

Beratung durch Ihren Fachmann

• Installation & Wartung Industrieanlagen

• EDV-Anlagen • Elektro Installation

• Haustechnik • Hauskommunikation

• Lichttechnik • Beleuchtung

• Sprechanlagen • Rundfunk und Fernsehen

• Alarmanlagen • Kundendienst

• Sat-Anlagen

Ramlinger Straße 7a - 9 · 31303 Burgdorf-Ehlershausen · Telefon 0 50 85 - 71 07
Telefax 0 50 85 - 76 94 · info@elektro-draber.de · www.elektro-draber.de

seit über 40 Jahren

erfolgreich am Markt

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!

Spaß und Unterhaltung ganz in Ihrer Nähe:

Spielhalle
Ehlershausen

Ramlinger Str. 14 · Ehlershausen · 0 50 85 / 62 22

Haben Sie an alles gedacht?

Unsere

Nachbarn

in

Ehlershausen
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Adelheidsdorf
Gerhard Peuckert, Hauptstraße 137 geb. am 30.06.1934 80. Geburtstag
Sigrid Kaatz, Bahnhofsweg 19 geb. am 03.07.1928 86. Geburtstag
Walter Kaatz, Bahnhofsweg 19 geb. am 03.07.1927 87. Geburtstag
Ingrid Baschek, Kurfürstendamm 30A geb. am 03.07.1938 76. Geburtstag
Günter Strüber, Dorfstraße 3 geb. am 05.07.1935 79. Geburtstag

Nienhagen
Liane Bohne, Heidkamp 7 geb. am 30.06.1928 86. Geburtstag
Brunhild Meyer-Nieber, Dorfstraße 84 geb. am 30.06.1939 75. Geburtstag
Hans-Dieter Michaelis, Lanneweh 1 geb. am 30.06.1944 70. Geburtstag
Edith Pfahlert, Wiesenstraße 19 geb. am 30.06.1930 84. Geburtstag
Marianne Brosig, Ackernstraße 12 geb. am 01.07.1936 78. Geburtstag
Peter Linck, Sandförth 69 geb. am 01.07.1939 75. Geburtstag
Ottokar Schmidt, Langerbeinstraße 37 geb. am 04.07.1927 87. Geburtstag
Jakob Stadler, Langerbeinstraße 24 geb. am 04.07.1933 81. Geburtstag
Elisabeth Binz, Dorfstraße 46 geb. am 05.07.1941 73. Geburtstag
Waltraud Brüder, Butterstieg 21 geb. am 05.07.1940 74. Geburtstag
Fritz Hirt, Alter Celler Weg 22A geb. am 05.07.1935 79. Geburtstag
Günter Rohde-Böhmann, Maisfeld 16 geb. am 06.07.1935 79. Geburtstag

Wathlingen
Lieselotte Behnken, An der Worth 8 geb. am 30.06.1925 89. Geburtstag
Margarete Voß, Händelstraße 4 geb. am 01.07.1941 73. Geburtstag
Klaus-Jürgen Jandt, Im Mühlenfeld 1 geb. am 03.07.1943 71. Geburtstag
Rosa Pröve, Langer Weg 2 geb. am 03.07.1932 82. Geburtstag
Ursula Bock, An der Worth 8 geb. am 05.07.1944 70. Geburtstag
Maria Rausch, Im Mühlenfeld 1B geb. am 05.07.1937 77. Geburtstag
Doris Gust, Lerchenweg 26 geb. am 06.07.1940 74. Geburtstag
Reiner Scharmer, Heimstättenweg 11 geb. am 06.07.1944 70. Geburtstag
Erika Spitzer, Kirchstraße 7 geb. am 06.07.1942 72. Geburtstag

Geburtstage vom 30. Juni bis 6. Juli 2014
Wir gratulieren:

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Dienstag, den
01.07.2014, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2014

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 03., 17. und 31. Juli 2014, – jeweils
ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, Kleiner Ratssaal, 1. Etage, zur Verfügung. Telefonische
Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)-
oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Lieber Martin,

alles Gute, Gesundheit und Glück

zum 79. Geburtstag

wünschen Dir

„Deine Adelheidsdorfer Freunde“

79

Genießen Sie Wellness in dem
»DGS OASE« in Wathlingen

Im Damen-Gesundheits-Studio OASE in Wathlingen
können Sie Wellnessmassagen in aller Ruhe genie-
ßen. Ich werde Ihnen mit der Kraft der Hände und mit
verschiedenen ätherischen Ölen ein unvergessliches
Wohlfühlerlebnis in entspannter Atmosphäre besche-
ren. Ein 100% ätherisches Öl gemischt mit einem pfle-
genden Mandelöl bringt Körper, Geist und Seele ins

Gleichgewicht und lässt Sie in eine andere Welt eintauchen. Die Aromamas-
sage ist eine ganz besondere Form der Massage. Der Körper nimmt über die
Haut die Wirkstoffe der ätherischen Öle auf. Die
ätherischen Öle unterstützen durch ihre ganz be-
sonderen Eigenschaften die entspannende Wir-
kung.
Eine Aromamassage ist ein Erlebnis für den Kör-
per und Geist. Selbst die Luft und die ganze At-
mosphäre während der Aromamassage sind von
den ätherischen Ölen durchwachsen, wie z.B. Eu-
kalyptus, Lavendel, Ylang Ylang, Sandelholz, Zi-
trone oder Rosmarin. Profitieren Sie von meiner
neuen Treuekarte und erhalten Sie nach sechs
Massagen die siebte zum halben Preis. Lassen
Sie sich von mir beraten.
Ich freue mich auf Sie.
Ihre Sarah Pohlmann, Tel. 0152 - 345 834 71

Es tut sich was….
Es tut sich was am und
im Dorfladen. Das ist
mittlerweile deutlich zu
sehen. Die umfangrei-

chen Planungsarbeiten
und Antragstellungen in den

Wochen und Monaten vorher liefen im Hinter-
grund, aber nun gehen nun die Handwerker an
die Arbeit. Die vier Betriebe, denen die jeweili-
gen Aufträge zugesprochen wurden, trafen sich
am vergangenen Montag im Dorfladen, um sich
untereinander abzustimmen. Nun legen sie los.
Zwei Tage zuvor waren wieder Ehrenamtliche
tätig Eine weitere Wand muss-
te durchbrochen werden und
auch der Zaun vor dem Dorfla-
den sollte in einer Gemein-
schaftsaktion entrostet werden.
Insgesamt beteiligten sich 21
Freiwillige. Drei Männer über-
nahmen den Wanddurchbruch
und sechs Frauen, drei Männer
und vier Kinder und Jugendli-
che rückten morgens um 10
Uhr mit Drahtbürste, Sandpa-
pier und elektrischen Schleifge-
räten am Zaun an. Es war viel
Handarbeit erforderlich, denn
die Streben des schmiedeeiser-
nen Zaunes haben viele Bögen
und Schnörkel. Die Helfer gingen mit so viel
Elan an die Arbeit, dass die Arbeiten schneller
als erwartet vorangingen. Gegen Mittag wur-
den alle von einem fünfköpfigen „Versorgungs-
kommando“ mit spendierten Würstchen, Kar-
toffelsalat, Eis, Kaffee und Kuchen versorgt.
Dann ging es weiter. Nach 3½ Stunden konn-
ten die meisten Helfer abrücken, nur die bei-
den Fachleute Karl Pottberg und Mike Tiedt
machten sich daran, den frisch entrosteten Zaun vorzustreichen, damit sich nicht neuer Rost
ansetzt. In diesen Tagen wird er seinen endgültigen Anstrich bekommen
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, besonders auch an die Kinder und Jugend-
lichen, die ganze Arbeit geleistet haben. Es hat allen Spaß gemacht und wir konnten durch
diese Eigenarbeit viel Geld einsparen. Diese Aktion ist wieder einmal ein Beispiel für unsere
intakte Dorfgemeinschaft.
A. Strüber Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

ANZEIGE

Simon Henning und Mattes Hammer Selbst die Kleinsten helfen mit

Viele fleißige Hände machen schnell ein Ende...

Mike Tied und Karl Pottberg
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Lehmann,
Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere neuen Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags:
16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-
wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 29.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der ev. KITA, Diakonin Brichta und Team
So. 06.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Thäsler

11.30 Uhr Taufgottesdienst (optional) Pastor Thäsler
Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221
Celle, Tel: 05141-9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon 05141-9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker:
pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de
Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche
Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Vorsitzender Pfarrgemeinderat und
örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576, Örtliche
Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
So. 29.06. Petrus und Paulus

11.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen
Di. 01.07. 16.00 Uhr Treffen der Behindertengruppe in Wathlingen

19.30 Uhr Chorprobe des kath. Kirchenchores St. Marien in Nienhagen
Do. 03.07. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 04.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt in Wathlingen mit anschl. Kirchenkaffee

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Kirchenvorstand Vorsitzende: Andrea
Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48
Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,
Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96
Küsterin der Martinskirche:
C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 28.06. ab 14:30 Uhr "kleines Kirchfest"

Martinskirche

So. 29.06. 2.So.n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

mit Abendmahl

So. 06.07. 3. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Ahd.

mit G. Vollmer

Vors. d. Kirchenvorst.: Patrik Pünder, Tel. 92088
Gottesdienste u. Termine:

So. 29. 06. 10.00 Uhr Gottesdienst

Fr. 04.07. 16.30 Uhr Kleine Kinderkirche

So. 06. 07. 11.00 Uhr Fuhsetaufe

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Tief betroffen nehmen wir Abschied
 von unserem langjährigen

Sportkameraden und Ehrenmitglied

Heinrich Meynberg

Kurz nach dem Ende des 2. Weltkriegs trat
Heinrich Meynberg am 1.1.1948 dem

SV Großmoor bei und war maßgeblich am
Aufbau des Vereins beteiligt.

Mit ihm verlieren wir einen
ehrgeizigen, engagierten Sportler.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

SV Großmoor

 Der Vorstand

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht der
Sankt Laurentius Kirche Nienhagen

für die Konfirmation 2016
Liebe zukünftige Konfirmanden!
Ab sofort können sich die neuen Konfirmanden, die im Zeitraum 01. Juli 2001 bis 30. Juni
2002 geboren sind, anmelden.  Anmeldungen erhalten Sie im Sankt Laurentius Kirche,  Dorf-
str. 33, 29336 Nienhagen, Telefon 05144 - 1398, oder e-mail: KG.Nienhagen@evlka.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
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 Ein guter Tag beginnt
       mit einem guten Frühstück...

 ... wir backen
   die knusprigen
       Brötchen dazu!

Café Sahneschnitte
Dorfstr. 34 · 31275 Lehrte-Steinwedel

Tel. 0 51 36 - 89 61 37
www.cafesahneschnitte.de

Geöffnet:
Montag 9.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch – Sonntag 9.00 – 18.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Frühstück · Kaffee & Kuchen · Tee · Naherholung
Ausstellungen · Feiern · Events · Gemütlichkeit

Ital. Eis Café
Inh. Renato Dal Cin

Frühstück
Mo. – Sa. von 9 – 13 Uhr
Wathlingen, Schulstraße 17

Uetze, Kaiserstraße 21

KFZ-Werkstatt Nienhagen
Im Nordfeld 12

29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 49 44 22 · Fax 0 51 44 / 49 44 23

HU/AU Unfallreparaturen Reifenservice

Motorelektrik Achsvermessung Bremsenservice

Klimaanlagenservice Inspektion und... und... und

Jeden Dienstag HU/AU

komplett 99 Euro

Bild: Timo Klostermeier  / pixelio.deBild: Timo Klostermeier  / pixelio.de
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135 Auszubildende aus 50 Jahren feiern Wiedersehen
am Tag der offenen Tür im Ringhotel Celler Tor

Intern. Gallus Turnier U21 und Männer, St. Gallen

GOLD und BRONZE in der
Schweiz für Felix Edling!!

Fußball für Jedermann von 6 bis 16 Jahre

Zum Abschluss der Jubiläumswoche „50 Jah-
re Familie Heine-Ostler im Celler Tor“ wurde
der „Tag der offenen Tür“ von vielen Gästen
begeister t angenommen. Am Abend hatten
Susanne & Josef Ostler alle ehemaligen Aus-
zubildenden der letzten Jahrzehnte eingeladen.
Von den rund 360 feierten 135 ein fröhliches
Wiedersehen. Dieter und Elisabeth Heine hat-
ten am 13. Juni 1964 nach Umbauarbeiten das
Gasthaus als Hotel mit acht Zimmern, Saal und
Restaurant wieder eröffnet. Seit dem stand bei
allen Anbauten und Neuerungen auch Qualität
in Küche und Service immer im Fokus. So ist
es auch heute noch im 4-Sterne superior-Haus,
das sich schon 1986 der Ringhotels-Koope-
ration privater Hotels angeschlossen hat.
Anlass genug, die Pfingstwoche als Jubiläums-
Woche mit vielen Gäste-Angeboten zu feiern:
Feiertags-Brunch, Übernachtungen für 50,00
€ pro Person, Jubiläums- Champagner-Menü
und „Tag der offenen Tür“ bei herrlichem Wet-
ter. Die Gäste genossen die Atmosphäre im
ganzen Haus mit Saxophon-Musik auf der
Gartenterrasse bei Aperol, Spargel oder Ge-
grilltem. Die Hausführungen kamen besonders
gut an: Die Celler waren erstaunt, welche Zim-
mervielfalt angeboten werden kann; dazu Well-
ness in allen Facetten mit Bade- und Sauna-
landschaft, CosmeticStudio, Masseurin, Fri-
seur und Physiotherapie.
Höhepunkt jeder Führung war der Gang durch
die große Küche, wo Fingerfood gereicht wur-
de und anschließend Sekt oder Orangensaft
im Bankettbereich. Hier lockten Flambier- und
Cocktailshow, Jubiläumstorte, festlich gedeck-
te Tische und alles, was zum Gelingen einer
Feier beiträgt, inkl. Live-Musik. Regionale Spe-
zialitäten und ein buntes Kinderprogramm run-
deten das vielfältige Angebot ab.
Bereits Ende der sechziger Jahre setzten Hei-
nes auf die Ausbildung des eigenen gastrono-
mischen Nachwuchses. Dieter Heine engagier-
te sich viele Jahre im DEHOGA und Bundes-
berufsbildungsausschusses des DIHK. Seine

Tochter Susanne und ihr Mann Josef Ostler
können nach der Übernahme des Hauses auch
weiter auf sehr viele erfolgreiche Auszubilden-
de stolz sein. Insgesamt haben rund 360 jun-
ge Leute ihre Ausbildung im Ringhotel Celler
Tor abgeschlossen. Das Jubiläum war nun der
richtige Anlass, möglichst alle zu erreichen und
am Sonntagabend zu einem Wiedersehen ein-
zuladen.
Mit Hilfe des Internets und Social Media konn-
ten über 200 Ehemalige ausfindig gemacht
werden. Mit 125 Anmeldungen plus denjeni-
gen zehn, die nach wie vor im Celler Tor arbei-

ten, war also eine tolle Anmeldungszahl er-
reicht, auch mit Teilnehmern aus Österreich
und der Schweiz.
Es wurde ein rundherum gelungener Abend -
wie u.a. an den Reaktionen auf der Facebook-
Seite zu sehen. Viele hatten sich seit Jahren
nicht gesehen und natürlich kannten sich die
meisten unter einander nicht. Bei den sehr
angeregten Gesprächen stellten einige dann
aber auch fest, dass die Generationen in der
Ausbildungszeit meist ähnliche Entwicklungen
durch machen, Probleme haben, aber auch
Erfolge erzielen!

Auch diejenigen, die inzwischen nicht mehr in
der Gastronomie sind, bestätigten, dass sie in
keinem anderen Betrieb erlebt haben, dass sich
so um die Azubis und Mitarbeiter gekümmert
wurde. Nicht umsonst hatten einige ihre Kin-
der wieder in ihren alten Ausbildungsbetrieb
geschickt, aber ein Ehemaligen-Treffen in die-
ser Größenordnung gab es noch nie! Eine
schöne Bestätigung der Ausbildungsarbeit.
Erst am frühen Morgen sind die letzten
auseinander gegangen mit dem Versprechen,
so eine Veranstaltung unbedingt zu wiederho-
len -wohl nur nicht gleich im nächsten Jahr.

Fotografie BokelmannFotografie Bokelmann

Wir wollen gemeinsam kicken und zwar immer
freitags von 16:00 bis 18:30 Uhr. (außer Fei-
ertags )
Falls Du zwischen 6 und 16 Jahre alt bist und
Lust hast ein bisschen Fußball zu spielen, dann
komm einfach ohne Anmeldung innerhalb der
genannten Zeiten zum Sportplatz des SV Groß-
moor. Egal ob Du schon mal in einer Mann-
schaft gespielt hast, gerade irgendwo in einer

Mannschaft spielst oder noch nie im Vereins-
fußball tätig warst - bei uns machen alle ge-
meinsam mit.
Wir wollen zusammen Spaß haben ohne dass
Du Dich an- oder abmelden oder einer Mann-
schaft beitreten musst. Eine Mitgliedschaft im
SV Großmoor benötigst Du ebenso wenig wie
eine professionelle Ausrüstung.
Während der Bolzerei wirst Du betreut, kannst

die Umkleiden benutzen.
Also runter vom Sofa
draußen ist Sommer!
Bei Fragen 0172/5131796
oder 0174/4228481
Heiko Böger,
Andreas Smid
Jugendabteilung
SV Großmoor

Am 26./27. April 2014 fand das 26. Internati-
onales Ranking und Junioren Turnier in St. Gal-
len statt. Wie gewohnt, war das Turnier sehr
gut organisiert. Es nahmen zahlreiche Vereine
von der Schweiz, Deutschland, Italien, Öster-
reich, Frankreich, Holland, Luxemburg, Lich-
tenstein und sogar von Serbien teil.
Dem Turnier ist ein einwöchiges Trainingsla-
ger mit den Sportlern des Do-Jigo Wollerau in
der Schweiz hervorgegangen.
Unser Trainer Maik ist mit seinen Sohn Felix
zu dieser schönen Maßnahme von den Schwei-
zer Judofreunden eingeladen worden.
Auch unsere Patin Ramona und Ihre Schwes-

ter Carmen Brussig Olympiasiegerin in Lon-
don 2012 sind mit dabei gewesen.
In der ersten Runde startete Felix in der U21
und konnte alle seine 4 Kämpfe gegen Sport-
ler aus Italien, Schweiz und Frankreich vorzei-
tig gewinnen.
Nach dem Sieg im Finalkampf der U21 gegen
den Franzosen, musste Felix gleich im An-
schluss gegen einen Sportler aus Italien bei
den Männern kämpfen.
Nach 8 min. Kampfzeit musste er sich gegen
einen erfahrenen Italiener geschlagen geben.
In der Trostrunde konnte Felix alle seine Kämp-
fe, unter den Augen des Schweizer National-

trainers, wieder gewinnen
und erreichte somit beim
Schweizer Rankingturnier ,
welches zur Qualifikation der
Schweizer Meisterschaft
dient, die Bronze Medaille.

Das Bild zeigt Felix mit unse-
ren Freunden den Olympiasie-
gerinnen Ramona und Carmen
Brussig, die ebenfalls die
Goldmedaille erkämpfen
konnten.
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Senioren in der
Gärtnerei Dann

„Blütenzauber“, so hieß das Thema des letzten Tref-
fens der Wathlinger Senioren und treffender hätte man
es gar nicht beschreiben können. In den Gewächs-
häusern erwartete uns ein Meer blühender Pflanzen.
Die Familie Dann und ihre Helfer hatten einen Raum
liebevoll hergerichtet und alles für ein gemütliches Kaf-
feetrinken vorbereitet. Viele Fragen der Teilnehmer zur
Blumenpflege wurden vom Ehepaar Dann geduldig be-
antwortet und viele Ratschläge, Pflegeanleitungen und
praktische Tipps wurden weitergegeben.
Nach einem Rundgang durch die Gewächshäuser war-
teten gleich zwei Überraschungen auf uns, zunächst durf-
te sich jeder Teilnehmer zwei kleine Sukkulenten für zu
Hause aussuchen und dann gab es noch ein super le-
ckeres Dessert.
So gestärkt an Leib und Seele konnten sich die Teilneh-
mer glücklich und zufrieden auf den Heimweg machen.
Ein herzliches Dankeschön dem Ehepaar Dann, das den
Nachmittag für uns so schön gestaltet hat.

Nienhagen –
Edelstahlplatten

samt Anhänger gestohlen
Am vergangenen Wochenende kam es in
Nienhagen zum Diebstahl eines Kfz-An-
hängers vom Betriebshof einer im West-
feld ansässigen Firma.
In der Zeit zwischen Freitag- und Montagabend ge-
langten die Täter nach Durchtrennen eines zur Einfrie-
dung des Geländes aufgestellten Maschendrahtzaun
auf das Betriebsgelände. Hier entdeckten sie offen-
sichtlich dort gelagerte Edelstahlplatten und deponier-
ten diese umgehend auf dem Anhänger.
Mit dem Edelstahl und dem dort abgestellten und zu-
gelassenen Kfz-Anhänger verließen die Diebe uner-
kannt den Ort des Geschehens. Der Gesamtschaden
beläuft nach ersten Ermittlungen auf rund 5.000,- Euro.
Im Zusammenhang mit diesem Diebstahl sucht die
Polizei in Wathlingen nach Zeugen. Personen denen
zur Tatzeit Kraftfahrzeuge mit Anhänger im Bereich des
Westfeldes bzw. angrenzender Straße aufgefallen sind,
werden gebeten, sich mit der Polizei in Wathlingen unter
Telefon 05144/98660 in Verbindung zu setzen.



REISE-TREFF
BRÖCKEL

im Autohaus

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

und 15.30 – 18.00 Uhr
Montag u. Samstag nach Vereinbarung!

Eva Berkhan
Hauptstraße  80
29356 Bröckel
Telefon (0 51 44) 9 27 46
Telefax (0 51 44) 9 27 47/45

Das Motto des Reiterhofes Köneke

Auf dem großflächigen 18 ha Gelände sind außer der 20 × 40 m großen Reithalle
auch Natursprünge angelegt, für die, die es etwas gewagter wollen.
Für die Ferien- u. Tageskinder gibt es die Möglichkeit, bei Putzwettbewerben, Reitspielen
oder Ausritten ihre Pferde und Ponys kennenzulernen. Auch Anfänger jeder Altersgruppe werden an
das Pferd herangeführt. Desweiteren bieten wir Gruppen- und Einzelunterricht an und für
Kindergeburtstage ein buntes Programm. An unseren Schnuppertagen lernt man den
Umgang mit dem Pferd. Dieses Programm findet auch für Schulklassen und Kindergär-
ten statt. Bei einem Lagerfeuer lassen wir den Abend ausklingen. Unter anderem wer-
den die Ponys im Winter auch mal vor die Schlitten gespannt und im Sommer bieten wir
nach einem anstrengenden Ausritt eine Abkühlung im Teich oder ein Picknick im Wald.
Zur Osterzeit lässt sich der Osterhase auch mal im Märchenwald blicken und der Weih-
nachtsmann kommt auch gerne mal vorbei.
Die ca. 20 Pferde und Ponys freuen sich auf Ihren Besuch!

Wir vermieten auch Offenställe und Boxen!

Pony- und Reiterhof Köneke · Hauptstr. 101 · 29356 Bröckel
Tel. und Fax (05144)3659 · E-Mail: india-sheba@web.de · www.reitenkoeneke.de

 Freizeitreiten für Jedermann
Ponys & Großpferde

geführte Ausritte

Familienfreundliches

Freibad Papenhorst

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr · Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Unter den Eichen 14 · 29229 Celle-Hustedt · Tel. 05086-2464 · Fax 05086-8229
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Profitieren Sie von der Last Minute-Sparaktion

nur für Leser des Wathlinger Boten
von 30.06.14 bis 07.07.14**

und sparen Sie über 3% des Reisepreises

14.07.-19.07.14 6 Tage Dreiländerreise: Schweiz mit Bahnfahrt UNESCO-
Welterbestrecke Bernina&Glacier-Express und Heidiland, Österreich mit
Arlbergpass& Silvretta-Hochalpenstrasse und Liechtenstein

Ü/HP 659 € 629 € ** Sie sparen 30 €

15.07.-18.07.14 4 Tage Berlin, Potsdam, Köpenick... zentrales 4*Hotel in Berlin, Rund-
fahrten, 1xHP Ü/F 339 € 319 € ** Sie sparen 20 €

16.07.-20.07.14 5 Tage Radeln auf dem Elbe-Radweg: Bad Schandau-Pirna-Dresden-
Meißen inkl. Radmiete und Radbegleitung, Stadtbesichtigungen

Ü/HP 549 € 519 € ** Sie sparen 30 €

22.07.-25.07.14 4 Tage Sommer im Thüringer-Wald mit Hohenwarthestausee, Saal-
feld, Rundfahrten Ü/HP 379 € 359 € ** Sie sparen 20 €

31.07.-03.08.14 4 Tage Prag - die goldene Stadt an der Moldau, zentr. Hotel, 2x Füh-
rung Ü/F 359 € 339 € ** Sie sparen 20 €

12.08.-19.08.14 8 Tage Sommerparadies in Südtirol, gutes Hotel in Meran, Ausflüge
Dolomiten-Rundfahrt, Gardasee, Seiser Alm und Kastelruth

Ü/HP 799 € 779 € ** Sie sparen 20 €

18.08.-24.08.14 7 Tage Romantische Masuren und das UNESCO-Welterbe Warschau
mit Marienburg, Allenstein, Bialystok, Narew Nationalpark, Posen

Ü/HP 729 € 709 € ** Sie sparen 20 €

19.08.-22.08.14 4 Tage Heidelberg und Romantische Strasse, 4* Hotel inkl. Rundfahrten

Ü/F 349 € 329 € ** Sie sparen 20 €

29.08.-01.09.14 4 Tage Stuttgarter Weindorf und Schwäbische Alb, gutes Hotel in
Nürtingen, Rundfahrten 2xHP

Ü/F 369 € 349 € ** Sie sparen 20 €

01.09.-07.09.14 7 Tage Westschweiz: Bergromanze am Genfer mit Mont Blanc Express,
Annecy und Lausanne

Ü/HP 769 € 739 €** Sie sparen 30 €

05.09.-12.09.14 8 Tage Klassische Toskana mit Cinque Terre, Pisa, Lucca, Siena, Flo-
renz, zentrales Hotel Montecatini Terme, Weinprobe
                          Ü/HP 879 € 849 €** Sie sparen 30 €

13.09.-18.09.14 6 Tage Bornholm, gutes Hotel in Rönne, gr. Inselrundfahrt
                  Ü/HP 719 € 689 €** Sie sparen 30 €

06.10.-13.10.14 8 Tage Kärnten - das Land der tausend Seen, gutes
Familienhotel, inkl. Rundfahrten Nockalmstrasse,
Wörthersee, Slowenien mit Bled
  Ü/HP 719 € 689 € ** Sie sparen 30 €

Weitere schöne Reisen und die genauen
Ausschreibungen finden Sie im Sie im
unserem Katalog 2013 und unter
www.muebus.de
Buchen Sie bequem von Zuhause unter
Tel. 05086-2464. Bei allen unseren Reisen ab
3 Tagen  sind Taxizubringer, Reiserücktritts-
versicherung sowie Busfrühstück im Preis enthalten!
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Sommerferien

vom

02.08.2014

bis

06.09.2014

Brave Pony’s, guter

Unterricht u. Betreuung

336,–
pro Woche

336,–
pro Woche

Super Reitertage in den SommerferienSuper Reitertage in den Sommerferien
für Kinder ab 8 J. auf dem Reiterhof Bleckmar

(auch Anfänger)

I.v. Pander · Tel. 05051-2816 · www.reiterhof-bleckmar.de

Kanu-Verleih
im Landgasthof Allerparadies an

der Langlinger Schleuse.

Tel. 0 50 82 - 218
www.landgasthof-allerparadies.de

Inhaber: Wilfried Weber
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• Kuschlige Zimmer
• Auslauf in kleinen Gruppen

• Ländliche Umgebung
• Liebevolle Betreuung

• Tages- Urlaubs-
und Notfallbetreuung

www.tierbetreuung-auehof.de

Tierbetreuung Auehof
Christin Abraham
Paradiesweg 1
31275 Steinwedel
Tel. 0172 / 54 29 126

Celler Badeland mit Freibad

77er Straße 2, 29221 Celle

Tel. 0 51 41 - 95 193-50

Fax 0 51 41 - 95 193-59

E-Mail info@celler-badeland.de

URLAUBS-TRIP
GANZ NAH!

Öffnungszeiten Freibad
Mo. – Fr. 6:00 Uhr – 20:00 Uhr

Sa. 8:00 Uhr – 20:00 Uhr

So. 8:00 Uhr – 19:00 Uhr

POOLPARTY
mit Badewannen-

rennen, im Freibad,

Do., 31.7.2014 ab 13 Uhr

www.celler-badeland.de

www.badewannenre
nnen-meisterschaft.

de



REISE-TREFF
BRÖCKEL

im Autohaus

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

und 15.30 – 18.00 Uhr
Montag u. Samstag nach Vereinbarung!

Eva Berkhan
Hauptstraße  80
29356 Bröckel
Telefon (0 51 44) 9 27 46
Telefax (0 51 44) 9 27 47/45

Das Motto des Reiterhofes Köneke

Auf dem großflächigen 18 ha Gelände sind außer der 20 × 40 m großen Reithalle
auch Natursprünge angelegt, für die, die es etwas gewagter wollen.
Für die Ferien- u. Tageskinder gibt es die Möglichkeit, bei Putzwettbewerben, Reitspielen
oder Ausritten ihre Pferde und Ponys kennenzulernen. Auch Anfänger jeder Altersgruppe werden an
das Pferd herangeführt. Desweiteren bieten wir Gruppen- und Einzelunterricht an und für
Kindergeburtstage ein buntes Programm. An unseren Schnuppertagen lernt man den
Umgang mit dem Pferd. Dieses Programm findet auch für Schulklassen und Kindergär-
ten statt. Bei einem Lagerfeuer lassen wir den Abend ausklingen. Unter anderem wer-
den die Ponys im Winter auch mal vor die Schlitten gespannt und im Sommer bieten wir
nach einem anstrengenden Ausritt eine Abkühlung im Teich oder ein Picknick im Wald.
Zur Osterzeit lässt sich der Osterhase auch mal im Märchenwald blicken und der Weih-
nachtsmann kommt auch gerne mal vorbei.
Die ca. 20 Pferde und Ponys freuen sich auf Ihren Besuch!

Wir vermieten auch Offenställe und Boxen!

Pony- und Reiterhof Köneke · Hauptstr. 101 · 29356 Bröckel
Tel. und Fax (05144)3659 · E-Mail: india-sheba@web.de · www.reitenkoeneke.de

 Freizeitreiten für Jedermann
Ponys & Großpferde

geführte Ausritte

Familienfreundliches

Freibad Papenhorst

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr · Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Unter den Eichen 14 · 29229 Celle-Hustedt · Tel. 05086-2464 · Fax 05086-8229
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Profitieren Sie von der Last Minute-Sparaktion

nur für Leser des Wathlinger Boten
von 30.06.14 bis 07.07.14**

und sparen Sie über 3% des Reisepreises

14.07.-19.07.14 6 Tage Dreiländerreise: Schweiz mit Bahnfahrt UNESCO-
Welterbestrecke Bernina&Glacier-Express und Heidiland, Österreich mit
Arlbergpass& Silvretta-Hochalpenstrasse und Liechtenstein

Ü/HP 659 € 629 € ** Sie sparen 30 €

15.07.-18.07.14 4 Tage Berlin, Potsdam, Köpenick... zentrales 4*Hotel in Berlin, Rund-
fahrten, 1xHP Ü/F 339 € 319 € ** Sie sparen 20 €

16.07.-20.07.14 5 Tage Radeln auf dem Elbe-Radweg: Bad Schandau-Pirna-Dresden-
Meißen inkl. Radmiete und Radbegleitung, Stadtbesichtigungen

Ü/HP 549 € 519 € ** Sie sparen 30 €

22.07.-25.07.14 4 Tage Sommer im Thüringer-Wald mit Hohenwarthestausee, Saal-
feld, Rundfahrten Ü/HP 379 € 359 € ** Sie sparen 20 €

31.07.-03.08.14 4 Tage Prag - die goldene Stadt an der Moldau, zentr. Hotel, 2x Füh-
rung Ü/F 359 € 339 € ** Sie sparen 20 €

12.08.-19.08.14 8 Tage Sommerparadies in Südtirol, gutes Hotel in Meran, Ausflüge
Dolomiten-Rundfahrt, Gardasee, Seiser Alm und Kastelruth

Ü/HP 799 € 779 € ** Sie sparen 20 €

18.08.-24.08.14 7 Tage Romantische Masuren und das UNESCO-Welterbe Warschau
mit Marienburg, Allenstein, Bialystok, Narew Nationalpark, Posen

Ü/HP 729 € 709 € ** Sie sparen 20 €

19.08.-22.08.14 4 Tage Heidelberg und Romantische Strasse, 4* Hotel inkl. Rundfahrten

Ü/F 349 € 329 € ** Sie sparen 20 €

29.08.-01.09.14 4 Tage Stuttgarter Weindorf und Schwäbische Alb, gutes Hotel in
Nürtingen, Rundfahrten 2xHP

Ü/F 369 € 349 € ** Sie sparen 20 €

01.09.-07.09.14 7 Tage Westschweiz: Bergromanze am Genfer mit Mont Blanc Express,
Annecy und Lausanne

Ü/HP 769 € 739 €** Sie sparen 30 €

05.09.-12.09.14 8 Tage Klassische Toskana mit Cinque Terre, Pisa, Lucca, Siena, Flo-
renz, zentrales Hotel Montecatini Terme, Weinprobe
                          Ü/HP 879 € 849 €** Sie sparen 30 €

13.09.-18.09.14 6 Tage Bornholm, gutes Hotel in Rönne, gr. Inselrundfahrt
                  Ü/HP 719 € 689 €** Sie sparen 30 €

06.10.-13.10.14 8 Tage Kärnten - das Land der tausend Seen, gutes
Familienhotel, inkl. Rundfahrten Nockalmstrasse,
Wörthersee, Slowenien mit Bled
  Ü/HP 719 € 689 € ** Sie sparen 30 €

Weitere schöne Reisen und die genauen
Ausschreibungen finden Sie im Sie im
unserem Katalog 2013 und unter
www.muebus.de
Buchen Sie bequem von Zuhause unter
Tel. 05086-2464. Bei allen unseren Reisen ab
3 Tagen  sind Taxizubringer, Reiserücktritts-
versicherung sowie Busfrühstück im Preis enthalten!
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Sommerferien

vom

02.08.2014

bis

06.09.2014

Brave Pony’s, guter

Unterricht u. Betreuung
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www.landgasthof-allerparadies.de
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Tel. 0172 / 54 29 126
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Gemeinde Wathlingen

18. Musikfestival in Wathlingen am 5. Juli 2014
Trotz Fußball-Weltmeisterschaft - das
Musikfest in Wathlingen wird am 5. Juli
ab 18.30 Uhr wieder für tolle Live-Mu-
sik im alten Ortskern sorgen!
So sieht das Programm für diesen

Abend aus:
Bühne an der Volksbank:
18.30 Uhr Amberlite
21.00 Uhr JonesGang

Bühne an der Sparkasse:
18.30 Uhr Westbrook Band
22.00 Uhr The Cavern Boots

Bühne am Schmiedeberg:
18.30 Uhr
Denny's Beat Company
21.30 Uhr
The Irish Pub Rovers
Weitere Informationen zu
den einzelnen Bands finden
sie auf

www.wathlingen.info.
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch
wieder gesorgt; der Eintritt kostet wie in
den Vorjahren 5 € bzw.
für Jugendliche 3 €.
Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen

SoVD Großmoor

Tagesfahrt
Der SoVD Großmoor fährt mit der Fa. Reich-
meister nach Cuxhaven/Sahlenburg und weiter
mit Pferd und Wagen zur Insel Neuwerk.
Am Sonntag den 3. August 2014
Abfahrt 5.30 Uhr in Dasselsbruch.
Abfahrt 5.45 Uhr in Großmoor Dorfgemein-

schaftshaus. Unser gemeinsames Frühstück am
Bus findet nach kurzer Fahrzeit irgendwo auf
einem geeigneten Platz statt. Nach Ankunft in
Sahlenburg geht es mit einer Kutsche oder Watt-
wagen, von Pferden gezogen, durch das Watt
zur Insel Neuwerk. Dort haben wir ca. eine Stun-

de Aufenthalt, und fahren dann, wieder mit Pferd
und Wagen, zurück nach Sahlenburg. Für die
Wattfahrt unbedingt warme Kleidung mitneh-
men! Anschließend gibt es noch Zeit zur Freien
Verfügung in Cuxhaven oder irgendwo anders.
Kosten pro Person 50 €

Für Busfahrt, Frühstück und Fahrt durchs Watt.
Bitte schnell anmelden, damit wir genügend
Kutschen bestellen können.
Anmelden bei: Walter Twelkemeyer,
Tel. 05085 7540 oder Mobil 0174 2569929
Gäste sind herzlich eingeladen mitzufahren!

Wir bringen Sie
ins Internet!
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Leistungen

Druck

Firmenausstattungen

Aufkleber

Briefumschläge

Flyer

Plakate

Werbung

Schilder und Banner

Fahrzeugbeschriftungen

Internetseiten

Gestaltung

Logoentwicklung

Erstellung von einheitlicher

Unternehmenswerbung

Anzeigengestaltung

... und vieles mehr.

Moor Verlag

Gartenstraße 11

29352 Adelheidsdorf

Telefon (0 50 85) 74 27

info@moorverlag.de

www.moorverlag.de

Kontakt
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KLEINANZEIGEN

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

In den Liegenschaften der Gemeinde Nienhagen
ist ab sofort die Stelle einer

Reinigungsfachkraft
zu besetzen.

Der/Die Bewerber/-in soll flexibel für die Fehlzeiten der Stammkräfte durch
Fortbildung, Krankheit und Urlaub als Springer auf Abruf eingesetzt werden.

Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Beschäftigung, die zunächst für
ein Jahr befristet ist. Die Bezahlung erfolgt nach TVÖD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum

15.07.2014
an die Gemeinde Nienhagen, Dorfstraße 41,29336 Nienhagen.

Auskünfte erteilen:
Stefanie Augustin, Tel. 05144/491-40 und Sandra Herbig, Tel. 05144/491-19,
e-mail: personal@wathlingen.de

Vermietung
Pferdestall mit drei Boxen und 3300 qm
Weide in Großmoor zur vermieten.
Tel. 0172 - 544 80 37
Wathlingen, schöne 2 Zi.-Wohnung,
56 m2 mit neuer EBK, saniertem Bad und
Balkon, zum 01.08.2014 zu vermieten.
325 € + NK + HZ,
Tel. 0 51 44 - 9 36 33 oder
01 72 - 4 10 09 77

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

KFZ-Ankauf
Kaufe KfZ, Wohnw., Mofa u. Anhän-
ger, auch Unfall, mit Mängeln, ohne
TÜV. Tel. 0157 – 30 89 74 10 auch SMS

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos, Tel. 05144-69 88 694
oder Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ich helfe Ihnen bei der Gartenar-
beit z.B. Hecke schneiden, Baum
fällen und schneiden, vertikutieren
mit Abfuhr, sowie allgemeine Gar-
tenarbeit.
GÜNSTIG! Tel. 01 74 - 36 11 797

Dienstleistungen
Für alle Reparaturen! Vom Keller bis
zum Dach nehmen Sie Ihren Mann vom
Fach – Jürgen Korsch, Bautechnik –
Tel. 0175 - 24 160 03

Haushaltsauflösung
mit Wertausgleich,

getrennte Entsorgung,
Kleinreparaturen,

evtl. Malerarbeiten
und Endreinigung

Tel. 01 71 - 6 42 03 58

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

RechtsanwälteWegen Umbaus
geschlossen

Wegen Umbauarbeiten geschlossen
vom 30.06. – 11.07.2014
10-Elfenland, Tel. 05141 / 20 80 835

Senay’s Nähstübchen
Creative – Ideenvoll – Schnell

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 10 – 17 Uhr,
Do. + Fr. 10 – 13 Uhr

Tel. 0 51 44 - 97 14 71
Finkenweg 13, 29339 Nienhagen

Stellenangebot

Musical in der FeG war superstark
WDL Teens- Chor auf Tournee

Wienhausen – Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) in Wienhausen hatte zum Musical ein-
geladen. Aus Bayern kamen vom christlichen
Kinder- und Jugendwerk „Wort des Lebens“
(WDL) rund 80 Teenager und 15 Mitarbeiter.
Alexander Lombardi und Gregor Breier sind die
Autoren des Musicals: „Petrus, Superstar(k)“.
Die Geschichte handelte von Teenagern in der
heutigen Zeit, die sich auf eine Theaterauffüh-
rung von Petrus vorbereiten. Gleichzeitig wa-
ren die Teenager noch mit einer Castingshow
beschäftigt, weil sie gerne Superstar werden
wollten. Dadurch gab es große Spannungen
in der Gruppe, dieses wurde ganz toll wieder-
gegeben. Gleichzeitig erkannten die Teenager,
dass auch Petrus ähnliche Probleme hatte, wie
auch sie selbst.
Genauso wie Jesus
von Petrus enttäuscht
wurde, wurden auch
sie von Freunden ent-
täuscht. So ging es
mitreisend und pa-
ckend durch das Mu-
sical. Tolle Licht- und
Nebeleffekte steiger-
ten die Spannung.
Solo- und Chorgesang
gaben dem Musical
abwechslungsreiche

und bewegende Eindrücke. Nachdem die Teen-
ager die Geschichte von Petrus und Jesus
kannten, erkannten auch sie ihr Fehlverhalten
und änderten sich. So war es gar nicht mehr
entscheidend Superstar zu werden, sondern
lieber gute Freunde zu haben. Ein mitreisender
Abschlussapplaus sorgte noch für eine Zuga-
be. Wer von den Zuschauern wollte, konnte
anschließend im Bistro der Gemeinde sich bei
einem kleinen Snack aufhalten.  Bevor der Chor
am Samstagmorgen nach Bad Homburg fuhr,
ging es zum Essen und Schlafen in das Missi-
onswerk Bruderhand nach Oppershausen. Die
vierte und letzte der Aufführungen fand am
Sonntag im Stuttgarter Raum statt.
René Schatté, Fotos René Schatté

Neues aus dem NienJa
Daffy Boards
Seit letzten Sommer haben wir im Treff Daffy
Boards oder wie wir sie nennen „Teppichsur-
fer". Zwei Boards reichten am Anfang nicht aus,
jeder wollte eine Runde surfen. Eine Rolle und
ein Brett mit Begrenzungskante, mehr benö-
tigt es nicht. Zuerst heißt es, das Gleichgewicht
zu halten aber schon nach wenigen Minuten
sollte dies kein Problem mehr sein. Dann folgt
ein ausprobieren und dann der Style. Es wur-
de fleißig trainiert, wer die besseren Moves
macht. Dadurch waren die Anderen wieder in-
spiriert es besser zu machen. Ein Ergebnis seht
Ihr ja.

King des Jahres
Jeden Monat finden das King des Monats Tur-
nier statt, d.h. den 1.Mittwoch im Monat Tisch-
tennis, den 2.Mitt-
woch Kicker und
den 3. Mittwoch Bil-
liard. Aus diesen
drei Turnieren wird
auf das ganze Jahr
gesehen der King
des Jahres ermittelt.
King des Jahres
2013 ist Marvin, der
leider nicht anwe-
send bei der Preis-
verleihung war. 2
Platz belegte Robin,
3. Platz Tim und Jo-
eline bekam eine
Ehrung als einzige
weibliche Teilneh-

merin. Preise waren Warengutscheine. Es lohnt
sich auch dieses Jahr wieder daran teilzuneh-
men.
Skateboard Contest und Jugendplatz Einwei-
hung
Am 12. Juli 2014 heißt es „NienJA Islands".
Um 12 Uhr beginnt das Programm mit einer
kleinen Einweihungsshow und danach wird der
Jugendplatz mit einem Skateboard Contest ein-
geweiht. Kommt rum und schaut Euch das an,
es gibt auch Getränke und Bratwürste zu Ju-
gendtreffpreisen. Euer NienJA

Stellenangebot
Wir suchen eine freundliche Auslie-
ferungsfahrerin!
Telefonische Bewerbung ab Montag
10 Uhr unter 08 00 - 150 150 5,
Meyer Menü
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Jeden Freitag u. Samstag
ab 17.00 Uhr Imbiss

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Do. ab 17.00 Uhr (vormittags geschlossen)

Fr. – So. 11 – 14 Uhr · Fr. u. Sa. ab 17.00 Uhr

Wir finanzieren Ihre Träume!

Bis 30.000,– Euro
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14
E-Mail: wdorow@bhw.de

Postbank Finanzberatung AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow   0170 - 340 37 29 Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
Eigentum

snachweis

reicht!

Currywurst
mit Pommes
auch zum Mitnehmen

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Do. ab 17.00 Uhr (vormittags geschlossen)

Fr. – So. 11 – 14 Uhr · Fr. u. Sa. ab 17.00 Uhr

Leserbrief zur Erhöhung der KiTakosten
durch den Gemeinderat Nienhagen

Als eine Mutter aus der kommunalen KiTa bin
ich vom Gemeinderat Nienhagens enttäuscht.
Enttäuscht, weil sie es einstimmig tragen, dass
die monatlichen Kindergartenkosten für eine
7 Stunden Betreuung von 137,50 Euro auf
217,50 erhöht werden.
Und das, mit dem Totschlagargument „alter-
nativlos“. Die Erhöhung setzt sich aus 15%
Gebühren und 60 Euro Essenspauschale zu-
sammen. Diese Pauschale wird eingeführt,
weil es Eltern gab, die ihren Kindern weder
Essen mitgaben noch zum Mittagessen anmel-
deten. Und anstatt solche Vernachlässigung
über das Jugendamt zu klären oder eine nach-
trägliche Rechnung, müssen einfach alle Ganz-
tagseltern dafür bezahlen.
Es erscheint mir als ob die Ratsmitglieder kei-
ne Kleinkinder haben oder finanziell so gut ge-
stellt sind, dass es ihnen egal ist, wie Familien
diese Mehrkosten decken. Sozial ist diese Ent-

scheidung für mich jedenfalls nicht.
Als vergleichbares Beispiel stelle ich mir eine
Erhöhung der KFZ Steuer um knappe 1000
Euro vor. Das Auto ist ebenso notwendig wie
eine Betreuung und die monatlichen Mehrkos-
ten sind vergleichbar. Hätte der Rat die Mög-
lichkeit und würde ebenso jemand behaupten,
dass es alternativlos wäre, würden die Rats-
mitglieder – selbst betroffen – auch einstim-
mig dafür sein?
Sicher gibt es Gemeinden in denen die Kinder-
gartenkosten höher sind. Aber ebenso gibt es
Gemeinden in denen sie niedriger oder gar
kostenlos sind.
Und sollte jetzt der Hinweis auf die Bürgerfra-
gestunde folgen, so habe ich nicht das Ge-
fühl, dass der Gemeinderat irgendetwas an
seinen Meinungen ändert, nur weil man etwas
bei einer Bürgerfragestunde vorträgt.
Viktoria Luther

Wir suchen Urlaubsvertretungen in
den Sommerferien für die Verteilung
des Wathlinger Boten in Nienhagen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Angebot am 4., 5. + 6. Juli

Geöffnet tägl. 17.30 – 24.00 Uhr – außer montags Ruhetag
Sonntag + Feiertage 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Hauptstraße 104 · 31311 Obershagen · Inh.: Pavlos Fantidis · � 0 51 47 - 97 49 404
Alle Gerichte auch außer Haus, anrufen – in 20 Min. abholen

Schlemmen so viel Sie möchten!

RestaurantMykonos

Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

4. + 5. Juli

ab 18.00 Uhr

6. Juli

12 – 14.30 Uhr

Buffet nur

mit Reservierung!

griech. Buffe
t 12,

90 €

Griechische Spezialitäten  Kinder 6,
90 €

inkl. versch. Beilagen, Salat und Dessert

www.mykonos-

obershagen.de
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BERATUNG
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Bera-
tung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen
Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten.
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.
Des Weiteren bieten wir auch eine Beratung rund um Grundsicherung,
Pflegeversicherung, Betreuungsrecht an. Rufen Sie uns an.

Jugendsprechstunde im KESS Wathlingen
immer am Montag von 17.00 – bis 18.00 Uhr im KESS Wathlingen,
Am Markshof 2.
Die offene Beratungsstunde können Jugendliche ohne Anmeldung nutzen.
Anfragen für die Beratungsstelle werden außerdem jederzeit im KESS-Büro
Nienhagen  unter 05144/ 97 06 27  vertraulich entgegen genommen.

Seniorenservicebüro in Nienhagen
Wir vermitteln: Wohnberatung, Seniorenbegleitung, Hilfen im Haushalt.
Das Seniorenservicebüro ist zu den gewohnten Öffnungszeiten des KESS
Nienhagen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Sprechstunde für Trauernde
Begleitung für Trauernde in Einzelgesprächen
Terminabsprache erfoderlich!
Begleitung: Michaela Gerhartz, Krankenschwester, qualifizierte Trauer-
begleiterin (anerkannt durch den Bundesverband Trauerbegleitung e.V.)

Telefonische GesprächsZeit für Trauernde
Ab Mai bietet das Familienbüro regelmäßig jeweils am  2. und 4. Freitag
im Monat eine telefonische Gesprächsmöglichkeit für Trauernde an.
Es ist ein vertrauliches Angebot, in dem besprochen werden kann, was
bedrückt und bewegt oder auch einfach nur dann, wenn Sie jemanden
zum Zuhören brauchen, Informationen zu weiteren Unterstützungsan-
geboten benötigen oder Fragen zum Thema Trauer haben.
Termine:
jeden 2. Freitag im Monat 18.00 Uhr – 19.30 Uhr und
jeden 4. Freitag im Monat 9.00 Uhr – 10.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Sie erreichen Michaela Gerhartz vom Familienbüro am Sprechstunden-
telefon: 05144/ 56 00 446

Pflegeberatung
Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Kran-
kenversicherte im KESS
Pflege- oder hilfebedürftig kann jeder werden:
z. B. durch einen Unfall, eine schwere Krank-
heit oder einfach durch das Älterwerden.
Am  Montag, 14. Juli  2014 ab 15 Uhr  im
KESS Nienhagen ist Elfi Peters vom PFLEGE
STÜTZPUNKT von Stadt und Landkreis CEL-

LE  für Sie da. Anmeldung erforderlich im KESS Nienhagen während
der Bürozeiten, Tel. 05144 - 97 06 27.

Wir stellen Gartenstecker her

am  Mittwoch, 02. Juli 2014  von 15.30 -
17.00 Uhr freut sich Margret Scharpe im
Tante Emma-Laden im KESS Nienhagen auf
viele interessierte Kinder und Erwachsene.

BEGEGNUNG

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern im Alter von 0 – 6 Jahre regelmäßig
Montag,  10.30 Uhr – 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr – 12.30 Uhr im KESS Wathlingen
Wir bieten Ihnen und Ihren Kindern bei einem leckeren Imbiss, tolle
Spielmöglichkeiten, gute Gespräche und neue Kontakte in unserer ge-
mütlichen KESS-Atmosphäre.

Familientreff mit Frühstück
Sich kennen lernen, Kontakte knüpfen, sich über die großen und klei-
nen Probleme des Alltags austauschen. Jeden Montag und Freitag
von  9.00 Uhr – 10.30 Uhr im KESS Wathlingen. Kosten 3,-€, Ihre
Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

Baby – Café
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby oder gibt e es Fragen zum
Stillen? Unsere Hebamme Cathrin Meinecke- Büchler freut sich auf Ih-
ren Besuch im KESS Nienhagen.  Jeden zweiten  Donnerstag im  Mo-
nat von  10.30 Uhr – 11.30 Uhr..  Keine Anmeldung erforderlich!

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein! Klönen, lachen, Spiele
machen, Kaffee, Kuchen noch dazu und die Zeit vergeht im Nu.
Jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr – 17.00 Uhr im KESS Wath-
lingen.  Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freuen
sich auf Ihren Besuch am 27.06.

Offener Treff „60 plus für sie und ihn“
„Mitgestalten und mitentscheiden“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Mittwoch, den 02.07.14 von
15.00 Uhr – 17.00 Uhr in gemütlicher Atmosphäre im KESS Nienhagen.
Jeder ist herzlich willkommen. Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und
Ruth Schreiber freuen sich auf Ihren Besuch!

Invitation for Breakfast Einladung zum Frühstück
„Welcome to Germany“ –

International Group
every Wednesday, 9.30 h – 11.00 h  KESS Wathlingen

Wir sprechen deutsch! Parliamo italiano! Hablamos español! We speak Eng-
lish! Our international hostesses await you: Dianne Völpel und Lilith Meurer

„PC - Cafe“
Offener Treff für alle Fragen rund um den Computer

Sonntagsfrühstück
für verwitwete Frauen

Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsamen

Frühstück ein.

Sonntag, den 27. Juli 2014 um 9.30 Uhr

KESS Nienhagen

Unsere Gastgeberin Michaela Gerhartz freut

sich auf Ihren Besuch.

Frühstückkosten: 3,50 € pro Person.

Wir bitten um Anmeldung bis zum

24.07.2014 im KESS-Büro

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KLÖN- CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und
selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr
im KESS Nienhagen. Sie sind herzlich eingeladen!
Freuen Sie sich auf einen selbstgebackenen Kuchen!

Termin in Nienhagen:  21.07.14
Montag von 16.30 Uhr - 18 Uhr Tante Emma Laden im KESS Nienhagen
Termin in Wathlingen:  22.07.14
Dienstag, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen, Lerninsel
Kursleitung: Andrea Engelke, PC- Trainerin
ohne Anmeldung!  kostenfrei!   Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop
mitbringen.

Sigrid Thöling
Familienbüro

Simone Welzien
ehrenamtliche

Geschäftsführerin

Heidi Winter
Wissensnetz

Uschi Keller
Personal und

Finanzen

Katja Bloch
Seniorenbüro

Dianne Völpel
Botschafterinnen-

team

Andrea Engelke
Familienservice

Angela Wolter
stell. Geschäftsführerin,

Presse –und
Öffentlichkeitsarbeit

Angelina Haupt
Tagesmutterladen

Kerstin Kozlowski
Akademie

Unsere Verantwortlichen
für die verschiedenen Bereiche, die von ihrem tatkräftigen Team unterstützt werden:

BILDUNG für Erwachsene:
Deutschkurs

im Mehrgenerationenhaus KESS- Familienzentrum Nienhagen
Sie kennen jemanden, der kein Deutsch spricht, es aber lernen möchte!
Wir arbeiten in entspannter Atmosphäre gemeinsam mit Buchstaben
und Texten, sprechen viel miteinander und lernen die Grundlagen der
deutschen Sprache kennen. Regelmäßig jeden Mittwoch, 10.45 Uhr -
12.15 Uhr KESS Nienhagen Eine Anmeldung ist erforderlich. Der Kurs
ist kostenlos. Einstieg jederzeit möglich!

Wathlinger Theater-Gruppe mit dabei im

 Celler Schloßgarten Projekt 598!
War das eine Aufregung und Freude, als der Dramaturg
bei einer Führung durch das Schloßtheater im Frühjahr
fragte, ob wir Lust hätten am Projekt 598 teilzunehmen.
Dreimal kam die Regisseurin Vanessa Wilcke selbst ins
Nienhagener KESS, um mit den Kindern zu proben. Dort
schloßen sich auch andere KESS-Kinder an und das mach-
te auch den Erwachsenen viel Spaß. Nach einer schon
sehr aufregenden Generalprobe am Samstag war es dann
am 15. Juni endlich soweit.
Aufgeregt und nervös, wie sich das vor einem Auftritt
gehört, fuhren wir los. Die Kinder spielten eine Schüler-
gruppe, die einen lauten Sprint am See im Schloßgarten
hinlegen musste. Zusammen mit der Schauspielerin Ju-
lia, die die KESS-Kinder mit in ihren Auftritt einbezog.
Und - natürlich rannten die Kinder und Betreuerinnen
Ilona und Sigrid mit, was das Zeug hielt! Ilona Wiebusch

Die KESS- Theaterkinder: Die Theatergruppe Wathlingen führt am 18.
Juli ihr eigenes Stück
"Der Adel trifft sich in Celle" auf - und hofft auf viele Zuschauer!

Auf Kommando liefen die Kinder auf die Bühne. Bild 165

Für das Schlußbild brach Jubel bei uns los, als das KESS alsTeilnehmer
namentlich erwähnt wurde.
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Sommerfest „International“ in der Kursana Nienhagen

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 65
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

LICHTBILD
WERKSTATT

Malermeister
Norbert Brandt
Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben ...

Hähnchen
mit Pommes
auch zum Mitnehmen

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Do. ab 17.00 Uhr (vormittags geschlossen)

Fr. – So. 11 – 14 Uhr · Fr. u. Sa. ab 17.00 Uhr

Am Freitag, den 20. Juni fand das traditionelle Sommerfest in der Kursana
Nienhagen statt. Bereits Tage vorher fanden die Vorbereitungen sichtbar
statt: Zelte, Tische, Stühle, Bänke und die Bühne belebten den Vorgarten.
Das Schmücken am Freitag wurde immer wieder von einem bangen Blick
zum Wetter begleitet. Es war mehr als durchwachsen, aber der liebevolll
geschmückte Garten war ein erfreulicher Anblick und lud zum Einkehren
und Verweilen ein. Die Feier fand ab 15.00 Uhr bei Kaffee und Kuchen
ihren Anfang. Die Eröffnung durch die Direktorin Anke-Bettina Winter, die
zu den Attraktionen des Tages einlud und die Rede von Bürgermeister Makel hatten ein großes
Publikum. Für die Kinder war die aufgebaute Hüpfburg  – neben weiteren Spielen und der Waffel-

stärkungsstation vom Waldkindergarten – der Anziehungsmagnet schlechthin.
Den Beginn der Veranstaltung machten die Kinder des Waldkindergartens
mit den Bewohnern der Kursana gemeinsam – so wie alle gemeinsam auf
dem Gelände der Kursana ihren Alltag verbringen – mit dem Lied: „Für dich“.
Merle vom Waldkindergarten eroberte das Mikrophon und versprach für das
nächste Jahr ein Solo. In der Kursana sind täglich immer wieder Hunde (es
arbeiten 2 Therapiehunde im Haus
und Besucherhunde sind willkom-
men), dennoch war Kathleens Hun-
deshow der Hunde-
schule Behring ein

Augenschmaus. Mit viel Charme zeigten die Hun-
de, was sie so alles können: Rechnen, Tan-
zen, Akrobatik etc. Anschließend durften die
Hunde natürlich gestreichelt werden.
Nun wurde es International: die Mitarbeiter der
Kursana und einige Bewohner waren als Ver-
treter der verschiedensten Nationen gekleidet
und führten eine internationale Modenschau vor.
Neben den USA, England, Schweiz, Russland,
dem Orient, Afrika und Jamaica war sogar Grön-
land mit dem Weihnachtsmann vertreten, der
auf seinem Schlitten Süßigkeiten dabei hatte.
Leider spielte dann das Wetter nicht mehr mit
und das Abendessen (international & lecker aus der Kursana Küche natür-
lich) wurde dann im Speisesaal und in der Halle verspeist. Dort spielte dann
zum Abschluss der Spielmannszug Nienhagen auf und die Bewohner gingen
bei der Musik voll mit. Der Tag war gelungen und das Wetter war Nebensa-
che. Bleibt die Frage: Was gibt es nächstes Jahr für Überraschungen?

Die jungen JazzdancerDie jungen Jazzdancer

Direktorin Anke-Betti-
na Winter begrüßt alle
Besucher und Heim-
bewohner

Alle Mitwirkenden der internationalen Modenschau
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Familientag bei toom Baumarkt
Unter dem Motto „Spiel, Spaß und Sparen!“ feiert toom Baumarkt in Celle am 5. Juli ein großes Fest für die ganze Familie

SoVD-Beratungszentrum Celle – Brief an den Landrat Celle vom 13.03.2014

S-Bahn Halt Adelheidsdorf/Großmoor

750 Jahre Ostseebad Nienhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,
anknüpfend an frühere Bemühungen und mit
Blick auf Raumordnungsprogramm und Nah-
verkehrsplan für den Kreis Celle ergreifen wir
im Konsens mit dem SoVD OV Großmoor er-
neut die Initiative und weisen im Hinblick auf
eine immer älter werdende Gesellschaft auf die
Notwendigkeit hin, der gesetzlich gebotenen
Daseinsvorsorge gerecht zu werden. Deshalb
fordern wir auf, alles zu tun, damit der lange
gewünschte S-Bahn Haltepunkt „Großmoor“
endlich Realität wird. Frühere Ablehnungsstich-
punkte wie Nutzen, Kostenuntersuchungen,
geringes Einwohnerpotential, Verlagerungsef-
fekte halten wir im Hinblick auf eklatante Pro-
bleme in Adelheidsdorf/Großmoor (u.a. keine

Erreichbarkeit ohne Auto von Arbeitsstellen,
Freizeiteinrichtungen, Kulturveranstaltungen,
Vereinen, Einkaufen sowie Arztpraxen) aus
heutiger Sicht – auch im Hinblick auf die immer
größer werdende Zahl mobil eingeschränkter
Menschen – für nicht mehr zeitgemäß. Schlicht
gesagt, bedeutet der Zustand das „Abgeschnit-
ten sein“ von jeglicher Teilhabe.
Der SoVD bittet dringend den geäußerten Sor-
gen und Bedürfnissen Rechnung zu tragen und
den lange gewünschten S-Bahnhaltepunkt end-
lich mit Nachdruck an zuständiger Stelle einzu-
fordern. Über Adelheidsdorf/Großmoor hinaus
böte sich die Möglichkeit, die Anbindung der
Samtgemeinden Flotwedel und Wathlingen (Ein-
zugsbereich 8000/13500) an den Großraum

Hannover entscheidend zu verbessern, in dem
CeBus etwa durch eine veränderte Linie 6-65
Anschlüsse zur S-Bahn schaffen könnte. Derzeit
verkehrt zwischen Wathlingen und Ehlershau-
sen montags bis freitags jeweils viermal pro
Fahrtrichtung der Bus 927 der Regio Bus Han-
nover. Eine Busanbindung der Samtgemeinde
Flotwedel an den Großraum Hannover ist nicht
gegeben, da von der CeBus-Linie 5-55 (Wien-
hausen-Celle) ein zeitnaher Anschluss weder an
den Metronom noch an die S-Bahn Celle-Han-
nover besteht. Eine Verknüpfung von Bus und
Bahn in Großmoor könnte möglicherweise Fahr-
gastnachfrage generieren. Die Diskussion um Er-
weiterung der S-Bahntarife über Celle hinaus, die
anstehende Neuvergabe von Verkehrsleistungen für

den Kreis Celle sowie die in Kürze anstehende Fort-
schreibung des NVP Celle bieten über das Gesagte
hinaus Anlass zur Diskussion für Neuordnung und
Ergänzung des SPNV-Angebots. Auch die Diskus-
sion um die Reaktivierung von Schienenstrecken
macht die Notwendigkeit deutlich, der Erschließung
des Raumes durch die Schiene mehr Bedeutung
beizumessen. Unseres Wissens gibt es bisher kei-
ne fundierte Untersuchung zu diesem Haltepunkt.
Wir regen an, entsprechendes in die Wege zu-
leiten und auf gewonnener Grundlage die Sach-
lage erneut zu diskutieren.
Mit freundlichen Grüßen
Achim Spitzlei, 1. Vorsitzender,
Bernd Skoda, 2. Vorsitzender/Fachberater Bar-
rierefreiheit

Der Sommer ist da und das Fußball-WM-Fieber
hat uns fest im Griff. Groß und Klein feuern jetzt
ihre Lieblingsmannschaft an und feiern Partys
bei sommerlichen Temperaturen. Um den Be-
ginn des Sommers und natürlich auch das
Sportereignis des Jahres zu feiern, veranstaltet
toom Baumarkt in am 5. Juli ab 8 Uhr einen
großen Familientag mit besonderen Sommer-
Angeboten, tollen Mitmach-Aktionen und Ge-
winnspielen – ganz nach dem Motto „Spiel, Spaß
und Sparen!“.
Wem jetzt noch ein Grill für die Terrasse, Balkon-
möbel oder ein Gartenschlauch fehlen, der sollte

reiche weitere Ideen für
den Garten.
Für Unterhaltung und
Spaß mit der ganzen
Familie sorgt eine bun-
te Mischung aus Ge-
winnspielen und Mit-
mach-Aktionen. „Jetzt
ist es wichtig, den Gar-
ten auf Sonne und Hit-
ze vorzubereiten“, so
Marktleiter Stephan
Gar tenschläger. „Bei

uns erhalten Kunden wertvolle Tipps, wie der
Garten über die ganz heißen Tage kommt. Au-
ßerdem sorgen wir am Familientag dafür, dass
auch die Kleinsten auf ihre Kosten kommen.“
Ob am nachhaltigen toom Pappkicker, beim Be-
tonmischer-Torschießen oder beim Rutschen auf
der Riesenrutsche sowie beim Ballonmodellie-
ren, Schminktheater oder Mini-Glücksrad – am
Familientag bei toom Baumarkt ist für jeden et-
was dabei.
Mehr Informationen zu toom Baumarkt und Bild-
material finden Sie unter www.toom-
baumarkt.de.

am 5. Juli zugreifen:
Beim Familientag von
toom Baumarkt können
sich große und kleine
Heimwerker und Hob-
bygärtner endlich ihre
Sommerwünsche er-
füllen – und gleichzei-
tig von tollen Angebo-
ten profitieren: Neben
speziellen Familien-
schnäppchen bietet das
Sommersortiment zahl-

Bürgermeister und Ehrengäste

Die „Blue Diamonds“Die „Blue Diamonds“ Wir aus NienhagenWir aus Nienhagen

Unser Wappen und die TrägerUnser Wappen und die Träger

Die
Schützen

Die
Schützen

Großer „Bahnhof“ zum AbschiedGroßer „Bahnhof“ zum Abschied

Bürgermeister und Ehrengäste

Schon seit dem vergangen Jahr waren wir aus
Nienhagen eingeladen, vom 30.05. bis
01.06.2014 bei den Festtagen um das 750-
jährige Bestehen vom Ostseebad Nienhagen
mitzufeiern. Ein großes Fest.
Am Freitag fuhren wir mit dem Bus gegen Mittag
vom Platz vor der Feuerwehr los. Junge und nicht
mehr ganz so Junge - insgesamt 26 Festtags-
gäste stiegen in den Bus, der diese dann über

Hamburg ins Ostseebad Nienhagen bringen soll-
te. Zunächst hatte man sich viel zu erzählen. Wäh-
rend der Pause, kurz hinter Hamburg, wurden
die Kuchen, die von drei fleißigen Bäckerinnen
gebacken worden waren, ausgepackt. Zusam-
men mit dem angebotenen Kaffee - ein echter
Gaumenschmaus. Auf der Weiterfahrt verteilte
Hans-Dieter Faßbender Liedertexte, und so san-
gen wir gemeinsam auf der Weiterfahrt viel Be-

kanntes und die Fahrzeit verging wie im
Fluge. Schon lange vor 18:00 Uhr hat-
ten wir das Landhaus Brückner erreicht,
bei dem das vorbestellte Essen, reich-
lich und schmackhaft, auf uns wartete.
Nach dem Bürgermeister Uwe Kahl,
gerade am Sonntag davor bei den Kom-
munalwahlen wiedergewählt, uns be-
grüßt hatte, nahmen uns unsere Gast-
geber in ihre Obhut.
Mit unseren Gastgebern gingen wir,
meine Frau und ich gegen 21.15 Uhr
an die Steilküste und hatten das
Glück, einen wunderbaren Sonnenun-
tergang zu erleben. Die Ostsee glänz-
te in goldener Farbe.

Samstag: Höhepunkt
der Festumzug!
Treffpunkt war der Park-
platz vor dem Bauhof,
wo sich die Gruppen for-
mierten. Unsere Show-
band die „Blue Dia-
mands“ ,
zwischenzeitlich qualifi-
ziert für die Weltmeister-
schaft, das Salz in der
Suppe dieses Umzugs,
wie der Bürgermeister
Uwe Kahl so treffend

sagte, waren, wie der Bürgermeister Jörg Ma-
kel mit Begleitung, auch schon am frühen Mor-
gen aus Nienhagen angereist und formierten
sich mit den übrigen Gruppen zum Festumzug.
Vorne weg - die „Blue Diamands", dann der Bür-
germeister der Festgemeinde zusammen mit
den geladenen Bürgermeistern und Ehrengäs-
ten. Im Zug wurden die verschiedenen Tafeln,
auf denen die wichtigen Stationen in der Ge-
schichte vom Ostseebad Nienhagen beschrie-
ben waren, getragen. Auf einer dieser Tafeln
konnte man lesen: „um 1200 - Siedler kom-
men aus Westfalen, Holstein und Niedersach-
sen". Eigentlich schon der Beginn der Partner-
schaft zwischen Nienhagen und dem Ostsee-
bad Nienhagen. In unserer Gruppe war auch der
eine oder andere Gastgeber zu finden. Den Ab-
schluss des Umzugs bildete die Festansprache
des Bürgermeisters mit der Ehrung verdienter
Bürger. Das umfang- und abwechslungsreiche
Programm endete am Abend um 22.30 Uhr mit
einer Lasershow.
Sonntag: Abschied
Der gut besuchte
Festgottesdienst, an
dem wir aus Nienha-
gen von der Pfarrerin
begrüßt wurden, wur-
de vom Hohenfelder
Chor begleitet. Dem
Gottesdienst schloss
sich dann das War-
ten auf die Gulasch-
kanonen an. Die Sup-
pe war dann - wie ge-
wohnt - ein Genuss.
Zum Abschied kamen
der Bürgermeister
und die Gastgeber

zum Bus. Eine letzte
herzliche Umarmung
und ein Winken, bis der
Bus um die Ecke bog.
Kurz nach Hamburg
dann die Pause. Es wur-
den die übrig gebliebe-
nen Reste des Kuchens
vom Freitag verteilt - und
wir waren dann am
Abend wieder in unse-
rem Nienhagen ange-
langt.
Zum Schluss - aber ganz
wichtig: Ein Danke an

alle, die zum Gelingen dieser Fahrt mit beige-
tragen haben! An die beiden Damen der Ge-
meindeverwaltung, den Bürgermeistern beider
Orte, der Kurverwaltung mit Herrn Ortmann,
der im Ostseebad Nienhagen viel organisiert
hat, unseren Gastgebern und all denen, die ich
hier zu erwähnen vergessen habe. Und Dank
an Dirk Heinemann, der mir viel Arbeit und
Mühe abgenommen hat. Last but not least -
den Bäckerinnen, deren Kuchen so vorzüglich
schmeckten! – Ich fand, es war eine rundum
gelungene Reise in unsere Partnergemeinde
Ostseebad Nienhagen.
Hans Engelbert Windelen, Partnerschaftsbe-
auftragter für das Ostseebad Nienhagen



Unser Großmoor und
Adelheidsdorf...

„Utermark’s Mangelstübchen“
Lindenring 18 · Adelheidsdorf

Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Do. von 8.00 bis 18.00 Uhr

�
05141
83137

% - + = §
Silke Reinhardt

Die Steuerberaterin Ihres Vertrauens in Großmoor

und der Samtgemeinde Wathlingen.

Hauptstraße 140 · 29352 Adelheidsdorf OT Großmoor

� 0 50 85-13 43 und 01 62-935 19 10

Hausgeräteservice
Andreas Mikula
Adelheidsdorf
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

Reparatur aller Haushaltsgeräte – alle Marken

z.B. Geschirrspüler, Trockner, Herde, Kochfelder,
Waschmaschinen, Kühl- und Gefriergeräte usw.

Angebote vom 25.6. – 05.07.2014

Rinderwurst
kg statt € 7,- ............... nur  € 6,-
Beutelwurst
kg statt € 6,90 ........... nur  € 6,-
Großmoorer
Landmettwurst
mit o. ohne Knoblauch
Stück statt € 8,00 ...... nur € 6,-

Mi. – Fr. 8 – 12 u. 15 – 18 Uhr · Sa. 8 – 12 Uhr

Tel. 0 50 85 / 74 96 · 29352 Großmoor · Theaterstr. 52

www.landschlachterei-buchholz .de

Frische Brötchen

Bei uns erhalten Sie Gelbe Säcke

„extra
hart“

Volker Voges

Treppen- u. Massivholzbau
Meisterbetrieb

� Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt

� Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen

� Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen

� Geländer und Geländerteile

� Entwurf, Fertigung und Montage

� und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor

Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Unser Großmoor und
Adelheidsdorf...



SV Großmoor Herrenfußball
Training während der Sommerpause immer am Mittwoch um 19:00Uhr auf dem Sportplatz.
Für die Altligamannschaft (ab 38 Jahre) werden noch Spieler für die neue Saison benötigt.
Neu-Einsteiger und Gästespieler sind herzlich willkommen. Auch bei den anderen Herren-
mannschaften können wir neue Spieler gut gebrauchen. Also wer Lust hat , kommt einfach
mittwochs Mal zum kennen lernen vorbei.

Aufruf zur Reiseteilnahme

Ferien(s)pass 2014

Kita Moorwichtel

Einblicke in unseren Kita- Alltag

Adelheidsdorfer Lauf-AG

YoungStars der Adelheidsdorfer Lauf-AG
belegen in Laatzen durchweg vordere Plätze

Adelheidsdorfer Lauf-AG

Adelheidsdorfer Lauf-AG
muss schon wieder über Hügel laufen

Adelheidsdorfer Lauf-AG

Christian Sauer und Sohn Marlon laufen für
guten Zweck um den Maschsee

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Einladung zum Festumzug in Westercelle
Zur Teilnahme am Festumzug in Westercelle treffen sich die Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder am Samstag, den 28. Juni 2014, um 14.30 Uhr am Schießheim in Großmoor. Der
Umzug beginnt in Westercelle um 15.00 Uhr vom Schützenheim Westercelle.
Zahlreiches Erscheinen ist erwünscht.

Grundschule Adelheidsdorf

Die Obst- und Gemüseritter in der Schule
Noch 15 Mitreisende bzw. 8 Ehepaare müss-
ten sich noch anmelden, wenn die Bildungs-
und Urlaubsreise nach Korfu in den nieder-
sächsischen Herbstferien, vom 27.10
bis8.11.14, so durchgeführt werden soll, wie
sie geplant ist. 22 haben sich fest angemeldet
und sie wollen die Insel mit ihrer Aura kennen-
lernen .Korfu ist die Insel, auf der uralte My-
then der Griechen „geerdet“ sind Es ist das
Land der Phäaken, erstes Seefahrervolk der
westlichen Kultur. Noch heute sind die Sagen
um den listenreichen Odysseus lebendig Es
wird noch der Ort gezeigt , an dem Odysseus
nach seinem Schiffbruch an Land gespült

wurde und der schönen Phäaken- Prinzessin
Nausikaa. Begegnete.
Näher sind uns Persönlichkeiten wie Graf von
der Schulenburg, der die Republik Venedig vor
den Türken schützte, oder die österreichische
Kaiserin Sissi, die das berühmte Achilleion
baute und über viele Jahre dort lebte, und Kai-
ser Wilhelm II, dessen Räume mit Interieur
noch besichtigt werden können. Der Preis der
Reise beträgt 890 € für Halbpension und 13
Tage. Die Reisezeit hat gerade für Korfu ihren
besonderen Reiz. Interessenten mögen
möglichst bald P.i.R. Williges anrufen: 05171-
505983.

Liebe Kinder, sehr geehrte Eltern!
Die Gemeinden Adelheidsdorf, Nienhagen und
Wathlingen führen auch in diesem Jahr ein
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche
im Alter von 6 bis 14 Jahre (bei einigen Veran-
staltungen auch für Ältere) durch.
Wir hoffen, dass jede/r von euch etwas Inter-
essantes findet und mit jede/m meinen wir
auch wirklich jede/n. D.h. wir weisen ausdrück-
lich darauf hin, dass auch Menschen mit Be-
einträchtigungen herzlich eingeladen sind sich
anzumelden.

Anmeldungen zu den Veranstaltungen
werden am Samstag, 05. Juli 2014

in der Zeit von 10:00 - 13:00 Uhr entgegen-
genommen. Anmeldestellen:

Jugendtreff Großmoor, Hauptstr. 159
Jugendzentrum NienJA,
Jahnring 19, Nienhagen

Kinder- und Jugendtreff FIPS,
 Kantallee 8, Wathlingen

An diesem Tag besteht die Möglichkeit, sich
zunächst für 4 anmeldepflichtige Veranstaltun-
gen eintragen zu lassen.
Ab Montag, 07. Juli 2014 werden weitere An-
meldungen in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr
im Jugendzentrum Nienhagen und Jugendtreff
Wathlingen entgegengenommen.

In den Gruppen der Kita Moor-
wichtel ist zur Zeit wieder eini-
ges los!
So hat die Praktikantin der So-
zialassistentinnen Ausbildung
des 1. Jahres, Gundula Bre-
demeier, 6 Wochen lang inten-
siv mit den Kindern der Igelgrup-
pe das Thema „Hundertwasser“
erarbeitet. Entstanden ist dabei
u.a. dieses tolle Hundertwasser-
haus (s.Foto) sowie Spiralbilder
und eine abschließende Kunst-
ausstellung. Die Kinder waren
mächtig stolz auf ihre Werke!
In der Marienkäfergruppe geht es derzeit um
„unsere Erde". Da in der Gruppe einige unter-
schiedliche Kulturen vertreten sind, können
viele Kinder etwas zu dem Thema beitragen.
Z.B. brachte ein Kind ein portugiesisches Buch
mit, ein anderes italienische CD´s oder aber

es wird in den jeweiligen Landes-
sprachen gezählt. Auch unsere
Mitarbeiterin Irina Kauer kann den
Kindern neue Wörter auf russisch
beibringen. Das klingt sehr span-
nend!
Außerdem fand bei den Igeln vor
einiger Zeit ein erlebnisreicher
Wandertag statt.
Bei den Bärenkindern steht das
„Wasser“ zur Zeit im Vorder-
grund. Wer und was lebt alles im
Bach, im Fluss oder im Meer?
Wie funktioniert eine Kläranlage?

Außerdem wurden Meeresbewohner aus Papp-
mache nachgebaut. Passend dazu gibt es auf
unserem Außengelände neuerdings einen klei-
nen Froschteich. Die Kaulquappen bekamen
wir von Eltern und nun können die Kinder tag-
täglich beobachten, wie mittlerweile schon vier
Frösche heran gewachsen sind.

Man dachte sich, der Kurparklauf sei abgesehen
vom Lauf rund um die Okertalsperre der einzige
Lauf durch bergiges Land gewesen.
Weit gefehlt. Beim 2,5 Kilometer langen Gehrde-
ner Burgberglauf musste sich ein Teil der Läufer
der Adelheidsdorfer Lauf-AG der Herausforderung
stellen. „Der Lauf gestern war genau so hügelig
wie Bad Nenndorf!“, resümiert Christina Heins, die
gemeinsam mit ihren Kindern June und Linus so-
wie dem Adelheidsdorfer Teamkollegen Axel Jost
am Volkslauf teilgenommen hat. Ihr Fazit dennoch:
„Aber, eine tolle Strecke, kurz durchs Wohngebiet
und dann durch den Wald. Die Strecke war gut
‚gesichert’ durch Streckenposten, viele Zuschau-
er. Es gab eine tolle Verpflegung (durch Rewe),
und bei der Siegerehrung gab es einen Wahnsinns-
Wolkenbruch. Alle Läufer suchten Schutz unter den
Pavillons. Es gab Medaillen für alle Läufer. Rund-
um schön, im nächsten Jahr gerne wieder!“
Matthias Blazek

Ein ausgezeichnetes Team in Gehrden mit
(von links) Linus Heins, Christina Heins, June
Heins und Axel Jost. Foto: Christina Heins

Die Grundschule Adelheidsdorf bietet zukünf-
tigen Erzieherinnen und Erziehern im Rahmen
der praktischen Ausbildung die Möglichkeit,
sich im Ganztagsbereich auszuprobieren.
In diesem Zusammenhang haben Julia Liers
und Anna-Lena Neuenkirchen, zwei Schüler-
innen der BBS III Celle, gemeinsam mit den
Kindern der ersten und zweiten Klasse ein Pro-
jekt zum Thema „gesunde Ernährung“ durch-
geführt. Das Projekt umfasste zwei Wochen,
in denen die Kinder Grundwissen zur gesun-
den Ernährung vermittelt bekommen haben.
Die Kinder haben zudem einen eigenen Namen
für die Projektgruppe entwickelt: die Obst- und
Gemüseritter.  Im Vordergrund stand der Spaß
an der Herstellung gesunder Speisen.
Zubereitet wurden Speisen wie Obstsalat, Müs-

li, Smoothie, frisch gepresste Säfte, Kräuter-
frischkäse und Möhrenkuchen.
Besonders das gemeinsame Verkosten der
Speisen bereitete den Kindern viel Freude.
"Das ist aber lecker! Ich muss das zu Hause
auch machen.", sagte Laura, nachdem sie den
Möhrenkuchen probiert hat.
Zum Abschluss wurde ein Buffet erstellt, für
welches die Kinder noch einmal alle Speisen
zubereitet haben.
Alle Schülerinnen und Schüler der GSA durf-
ten sich bedienen. Von allen Kindern gab es
ein positives Feedback für die Obst- und Ge-
müseritter und sogar die Bitte, dieses Projekt
zu wiederholen.
gez.: Lena Neunkirchen und Julia Liers

Melina und Vanessa

Julia Liers und Anna-Lena Neuenkirchen

Gerade die YoungStars der Adelheids-
dorfer Lauf-AG haben gut lachen. Sie
haben beim 11. Laatzen-Leinelauf nur
die vordersten Plätze in ihren Alters-
klassen für sich beansprucht. Und
dabei ging es hier nicht um die ge-
wöhnlichen fünf, sondern um 6,5 Ki-
lometer durch Feld und Flur und an der
Leine entlang. Aber die Stimmung war
gut, sehr gut. „Mir hat gefallen, dass
wir überall angefeuert wurden“, sagt
Nico Müller. Leonie Schimann pflich-
tet ihm bei: „Die haben richtig gut Stim-
mung gemacht.“
Insgesamt liefen diese Strecke 143
Personen. Die YoungStars-Zeiten im
Einzelnen: Maurice Blazek 28:33 Mi-
nuten (Gesamtwertung: 19. Platz, Al-
tersklasse MJ U18: 1. Platz), Lara-
Malin Blazek 30:46 Minuten (Gesamt-
wertung: 33. Platz, Altersklasse WJ
U14: 1. Platz), Nico Müller 33:52 Mi-
nuten (Gesamtwertung: 64. Platz, Al-
tersklasse MJ U14: 1. Platz), Leonie Schimann
35:49 Minuten (Gesamtwertung: 87. Platz, Al-
tersklasse WJ U14: 2. Platz), Jonah Stolte

35:55 Minuten (Gesamtwertung: 90. Platz, Al-
tersklasse MJ U14: 2. Platz).
Matthias Blazek

Im Vordergrund zeigen sich die YoungStars der Adelheids-
dorfer Lauf-AG (von links) Leonie Schimann, Lara-Malin
Blazek, Jonah Stolte und Nico Müller, dahinter die Betreu-
er Jürgen Stolte, Matthias Blazek und Maurice Blazek (von
links) mit der amtierenden Weinprinzessin Marlene Schuck.
Foto: Renate van Vürden

Seit 2004 verfolgt der KKH-
Lauf einen doppelt guten
Zweck: Die Teilnehmer tun
etwas für ihre Gesundheit
und helfen gleichzeitig hilfs-
bedürftigen Kindern. Die
Star t- und Spendengelder
gehen vollständig an die
Hilfsorganisation „Ein Herz
für Kinder“. Die Adelheids-
dorfer Lauf-AG hat diesmal
mit zwei Personen teilge-
nommen: Christian Sauer
und Sohn Marlon liefen
beim Fitnesslauf um den

Maschsee (5,8 Kilometer)
nach guten 34 Minuten im
Ziel ein. 2013 star tete die
Adelheidsdor fer Lauf-AG
noch mit 18 Läufern bei dem
Benefiz-Lauf; in diesem Jahr
lockten an dem Wochenen-
de aber noch weitere Läufe
(Laatzen, Gehrden). „Es gab
für die war tenden Kleinen
eine Kinderolympiade und die
Verpflegung war auch su-
per“, resümiert Läufer-Mama
und -Ehefrau Katja Sauer.
Matthias Blazek

Vor malerischer Kulisse: Christian und
Marlon Sauer (von links) am Nordufer
des Maschsees. Foto: Katja Sauer
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Gemischter Chor Großmoor

Einladung zum Konzert und Sportlerehrung
Der Gemischte Chor Großmoor lädt ein zum
Sommerkonzer t mit Gastchören und zur
Sportlerehrung der Gemeinde Adelheidsdorf.
Am kommenden Sonnabend, den 5. Juli, um
14.30 Uhr beginnt die Veranstaltung in der
Reithalle der Familie Führer, Kurfürstendamm
53 in Adelheidsdorf. Musikalische Gäste sind
die Chorgemeinschaft „Lyra“ Ramlingen-Eh-
lershausen/"Harmonie“ Engensen unter der
Leitung von Karin Huster, die „Goschenhob-
ler", die Mundharmonikagruppe des Männer-
gesangvereins „Germania“ Wettmar, der „Ha-

genchor“ des Gesangvereins Nienhagen un-
ter der Leitung von Volker Bublitz, der Män-
nerchor des Männergesangvereins „Germa-
nia“ Wettmar unter der Leitung von Matthias
Blazek sowie der Chor der Kindertagesstätte
Moorwichtel. Die musikalische Gesamtleitung
hat die Chorleiterin des Gemischten Chores
Großmoor, Karen Düsterhöft. Der Eintritt ist
frei, Einlass ist eine halbe Stunde vor Veran-
staltungsbeginn. Es wird ein Kaffee und Ku-
chenbuffet geben. Der Chor freut sich auf viele
Zuhörer. Text: Ute Schworm

Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906

Samtgemeinde-Singen im Laurentiuspark

Grundschulchor Nienhagen mit Sängerinnen der Jugendkantorei St. Laurentius

Gemischter Chor Großmoor

Der Gesangverein Nienhagen veranstaltete-
ein Freundschaftssingen der besonderen Art.
Mitte Juni fand das erste Samtgemeinde-Sin-
gen statt. Dieses Mal sollten nur Chöre aus
der Samtgemeinde Wathlingen dabei sein.
Immerhin gibt es hier mehr als zehn „singen-
de Einheiten". Im Pfarrgarten der St. Laurenti-
uskirche Nienhagen wurden Tische und Bän-
ke aufgestellt; unter dem roten Sonnensegel
vor dem Schafstall sollten die eingeladenen
Chöre singen. Und wie sie gesungen haben!
Bei herrlichem Sonnenschein gaben sich die

Laurentiuschor

Gospel- und Jugendchor Wathlingen

Ein Blumenstrauß als Dankeschön an die Chorleiter –
von links Cordula Schack, Angela Morgenroth (Ge-
sangverein Nienhagen), Oliver Krause (Grundschulchor
Nienhagen), Pastor Uwe Schmidt-Seffers (Moderati-
on), Christa Gorling (Laurentiuschor), Michaela Koch
(Kath. Kirchenchor St. Marien), Matthias Blazek (Ge-
mischter Chor Großmoor); nicht im Bild Andrea Brichta
(Gospel- und Jugendchor Wathlingen)

„Cantiamo“ des Gesangvereins Nienhagen

Katholischer Kirchenchor St. Marien

Sängerinnen und Sänger ein Stelldichein. Ne-
ben dem kath. Kirchenchor St. Marien mit Gäs-
ten, unter der Leitung von Michaela Koch,
waren der Laurentiuschor, Leitung Christa
Gorling, sowie der Gemischte Chor Großmoor,
unter der Leitung von Matthias Blazek, anwe-
send. Auch waren der Gospelchor Wathlingen
mit dem Jugendchor „No Name", unter der Lei-
tung von Andrea Brichta, und der Grundschul-
chor Nienhagen mit einigen Mitgliedernder
Jugendkantorei Nienhagen, Leitung Oliver
Krause, mit dabei. Last but not least sangen

die Chöre des
Gesangvereins
Nienhagen, der

Hagenchor und Cantiamo, unter der Leitung von
Angela Morgenroth.

Ein buntes Programm an Volksliedern, mo-
dernen und geistlichen Stücken, Gospel
und internationalen Liedern wurden vorge-
tragen. Auch gemeinsam mit dem Publi-
kum wurden verschiedene Lieder gesun-
gen. Uwe Schmidt-Seffers führte durch
dieses Programm. Während des Singens
gab es Kaffee und Kuchen vom reichhalti-
gen Kuchenbuffet. Nach rund zwei Stun-
den waren sich alle einig: das soll wieder
stattfinden. Weitere Ideen standen im
Raum, sodass man gespannt sein darf, wie und wann
es das nächste Mal heißt: die Samtgemeinde singt!
Möchten auch Sie zu einer dieser lebendigen Gemein-

„Hagenchor“ des Gesangvereins Nienhagen

schaften gehören, dann werden Sie Mitglied.
Wir freuen uns auf Sie
www.gesangverein-nienhagen.de

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Unserer Siedlergemeinschaft hat in der Samtgemeinde
Wathlingen Zweihundertzweiundzwanzig (222) Mitglieder

Mitglied werden lohnt sich
· Sonderleistungen für Mitglieder
· Der Verband Wohneigentum (VWE) nutzt

seine Kontakte zum Vorteil seiner Mitglie-
der. Rund 50.000 Familien in Niedersach-
sen profitieren von Rabatten und Sonder-
konditionen, die ihnen Partner auf Bundes-
und Landesebene einräumen. Dazu zählen
beispielsweise viele Unternehmen und Or-
ganisationen aus den Bereichen

· Hausnotrufservice
· Versicherungen
· Energielieferanten
· Reisen: z.B. Sommer-/Reiterfreizeiten für

Kinder und Jugendliche
· etc.
· Darüber hinaus einigten sich zahlreiche

Siedlergemeinschaften mit Baumärkten,
Handwerkern und Fachleuten auf Rabatte
und/ oder Sonderkonditionen ( zu erfragen
bei den Gemeinschaften vor Ort )

· Wohnberatung
· Rechts- und Verbraucherberatung
· Bau-Finanzierungsberatung

· Gartenfachberatung
· Bau- und Energieberatung

Sicherheitsberatung
· Lösungen, um Hab und Gut vor Langfingern

zu sichern und im Notfall rasche Hilfe zu
erhalten.

· kostenlose Sicherheitsanalyse für Haus,
Grundstück oder Wohnung

· individuell auf das Eigentum zugeschnitte-
ne effektive Sicherheitskonzeption

· und vieles mehr
Im Mitgliedsbeitrag enthalten:
· Grundstücksrechtschutzversicherung
· Bauherrenhaftpflichtversicherung
· Haus- und Grundstückshaftpflichtversiche-

rung
· Monatszeitschrift „Familienheim & Garten"
Jahresbeitrag: 33,00 Euro, ab 01.01.2015:
38,00  Euro
Ansprechpartner vor Ort: Erich Narr, Ackern-
straße 18, 29336 Nienhagen, Telefon
(0 51 44) 44 48.
Pressewart: Kurt Gärtner
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Donnerstagsradler Siedlergemeinschaft Eicklingen
im Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.

Einladung zum Klönen und Knobeln

LandFrauenverein Wathlingen

Info für alle Mitfahrer nach
Bad Gandersheim am 15.7.

Abfahrt in Wathlingen/Rathaus – 16.00 Uhr
Abfahrt in Nienhagen/Klaosterhof –  16.05 Uhr

SoVD Ortsverband Nienhagen

Kaffeenachmittag mit Ehrungen
Am Mittwoch, den 9. Juli 2014 findet unser nächster Kaffeenachmittag um 14.30 Uhr im
Hagensaal statt. Wir würden uns über einen zahlreichen Besuch freuen.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Sieger und Platzierte des Vereine & Verbändeschießen und des Fahrschul Bosse Pokals
Nach vielen angebotenen Übungsabenden im
Schützenhaus, wurden die Pokale schon im Mai
ausgeschossen. Die Bekantgabe der Gewinner und
Platzierten erfolgt aber erst beim Kommers des
Schützenfestes. Auch hier überreichte Frau Thu-
nich die Urkunden und Pokale. 11 Mannschaften
nahmen an dem Schießen teil und das Üben zahl-
te sich aus, es wurden wieder gute Ergebnisse
erzielt. In manchen Teilnehmern schlummert ein
Naturtalent. Die Mannschaften bestehen aus 4 Teil-
nehmern, wobei maximal 2 Schützen Mitglied im
Schützenverein sein dürfen. Geschossen wurde
mit dem KK-Gewehr auf 50 m, sitzend aufgelegt.
Mit Anleitung durch die Schießsportleiter leicht zu
erlernen.
Den 1. Platz, beim Schießen um den Gemeinde-
pokal, belegte die 1. Mannschaft der Feuerwehr,
mit einem Gesamtergebnis von 379 Ring. Ring-
gleich auf dem 2. Platz landete der Heimatverein.
Da die Schützen aber im Gesamtergebnis eine Zehn
weniger erzielt hatten, war es in der Wertung nur
der 2. Platz. Dicht gefolgt darauf, die 2. Mannschaft
der Feuerwehr, mit einem Gesamtergebnis von 378
Ring. Die Feuerwehr bekam den Wanderpokal über-
reicht und die folgenden 4 Mannschaften beka-
men, neben den Urkunden, noch einen kleinen
Pokal überreicht. Als Gewinner des vergangenen
Jahres erhielten die „Pahlmannsreiher“ den Erin-
nerungspokal. Als beste Einzelschützein wurde
Annerose Abraham ausgezeichnet. Sie erzielte 99
Ring von 100 möglichen. Bester Einzelschütze

wurde Ralf Scharpe , mit 97 Ring.
Pokal der Gemeinde Wathlingen
 1. Platz Feuerwehr I 379 Ring
 2. Platz Heimatverein 379 Ring
 3. Platz Feuerwehr II 378 Ring
 4. Platz Pahlmannsreiher 376 Ring
 5. Platz Wathlinger Kegelgang Männer 375 Ring
 6. Platz Pudeljäger 373 Ring
 7. Platz Tennisverein Wathlingen 372 Ring
 8.Platz Dartclub Red Bull 368 Ring
 9. Platz Wathlinger Kegelgang Frauen 365 Ring
10. Platz Jagdgemeinschaft 355 Ring
11. Platz SoVD 342 Ring
Fahrschul Bosse - Pokal
 1. Platz Wathlinger Kegelgang Männer 378 Ring
 2. Platz Heimatverein 377 Ring
 3. Platz Pudeljäger 375 Ring
 4. Platz Wathlinger Kegelgang Frauen 371 Ring
 5. Platz Pahlmannsreiher 370 Ring
 6. Platz Feuerwehr I 370 Ring
 7. Platz Feuerwehr II 367 Ring
 8. Platz Dartclub Red Bull 361 Ring
 9. Platz Jagdgemeinschaft 358 Ring
10. Platz Tennisclub Wathlingen 349 Ring
11. Platz SoVD 322 Ring
Hier bekamen die 4 bestplatzierten Mannschaften
einen Pokal überreicht und als bester Einzelschütze,
erhielt Guido Schulz, mit 98 Ring einen Pokal. Beste
Einzelschützinnen waren gleich 3 Damen, mit jeweils
96 Ring, Ute von Bodenhausen Jaworski, Silvia Mi-
chels und Margit Oehns. M.O.

Gewinner und Platzierte Pokal der Gemeinde

Gewinner und Platzierte des Fahrschul Bosse Pokals

Wann? Am 2.07.2014
Beginn? Um 15.00 Uhr
Wo? Im Sportheim in Eicklingen
Preis? 10,00 Euro
Anmeldungen und Bezahlung bis 29.06.2014
bei Ingelore Schubert, Tel. 0 51 44 - 97 17

50, Bannkamp 18 oder Margrit Temme,
Tel. 0 51 44 - 23 35, Jörnskamp 2.
Manmuss nicht immer gewinnen,
man muss nur immer gewinnen wollen.
gez. Christel Schneider

Der NDR dreht bei der Kalibahn
Kleinbahner zum zweiten Mal im Fernsehen

Zum zweiten Mal nach 2010 besuch-
te ein Filmteam die Kalibahn. Tobias
Hartmann drehte im Auftrag des NDR
Niedersachsen für die Sendung „Hallo
Niedersachsen".
Kameramann Jörg Teiwes und Ton-
ingenieur Janis Warring waren be-
geistert von dem Tag, den sie auf den
Strecken der Kleinbahner verbrach-
ten.
Gedreht wurde in Nienhagen Ölbahn-
hof, Hänigsen und Wathlingen.
Die Vereinsmitglieder waren engagiert

bei der Sache, so klappte mancher Dreh
auf Anhieb.
"Wir freuen uns, dass wir wieder die
Chance haben, unsere Arbeit einer brei-
ten Öffentlichkeit vorzustellen", waren
sich die beiden Vorsitzenden Joachim
Leiner und Hans Eckrath einig.
Wann der Beitrag gesendet wird, steht
noch nicht fest, es wird aber ein Termin
während der Sommerferien sein. Unter
www.kalibahn.de können sich Interes-
sierte informieren.

Schützenverein „Freischütz“ e. V. Wathlingen von 1922

Die Bürgerkönigin 2014 heißt
Ute von Bodenhausen Jaworski

Ute von Bodenhausen Ja-
worski hat die Bürgerkö-
nigswürde mit einem 22
Teiler errungen. Sie be-
treibt eine Spor tar t, die
ebenfalls ein gutes Zielver-
mögen voraussetzt, denn
sie ist Mitglied im Dartclub
Red Bull. Regelmäßig hat-
te sie an den Übungsab-
enden teilgenommen und
war beim Königsschießen
am treffsichersten. Acht Bürger der Gemeinde Wathlingen nahmen an diesem Schießen teil
und unter den ersten Beiden war es denkbar knapp. Die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau
Thunich, nahm die Ehrungen vor. Sie überreichte am Samstagabend die neue Bürgerkönigs-
kette. Seit 1988 wird die Bürgerkönigswürde ausgeschossen und nun fand ein weiteres Na-
mensschild keinen Platz mehr. Das alte Schild bekam eine neue Kette und die alte Kette, mit
den gravierten Namensschildern, wird einen Platz im Schützenhaus finden. Bis zum 5. Platz
gab es von der Gemeinde einen Pokal überreicht und der Bürgerkönig des letzten Jahres,
Torsten Koch, erhielt einen Erinnerungspokal.
Platz 2 Anna Karina Schulz  23 Teiler
Platz 3 Heike Hetz  32 Teiler
Platz 4 Annerose Abraham  78 Teiler
Platz 5 Anja Weislowski  93 Teiler

Donnerstagsradler,
3.7.14, 14 Uhr: Rad-
fahrt - mit Thermos-
kanne - ab Schaf-
stallweg 5, Teilnah-
me immer auf eige-
nes Risiko.
19.06.2014: Obwohl
gerade kurz vor dem
Start ein kleiner Re-
genschauer kam,
kamen 16 aktive
Radler zum Treff-
punkt. Wetterbedingt änderte Siegrid ihre Pla-
nung und schlug eine kürzere Fahrstrecke vor.
Heute war Picknick mit Thermoskanne ange-
sagt.  Wir radelten über den Klosterhof und
vorbei an den Angelteichen zum Bahndamm.
Weiter ging es Richtung Wathlingen, dann links
ab zur Fuhsebrücke und über die B214 bei Fla-
ckenhorst. Ein kleiner Umweg entlang der B214
und durch die Felder nach Gross Eicklingen.
Kurz vor Wienhausen bogen wir wieder nach
Bockelskamp ab. Der Spargel auf einigen Fel-
dern (Hof Soltau) war schon durchgeschos-

sen und wurde nicht mehr gestochen. Die Sai-
son geht schon wieder zu Ende.
In der Grillhütte hatten wir wieder ausreichend
mitgebrachte Leckereien, Getränke und viel zu
erzählen.
Zurück ging es entlang der Aller über Osterloh
und Altencelle nach Nienhagen. An der Aller
überraschte uns ein Regenschauer, den wir
unter Bäumen abwarteten. (siehe Foto)
So kamen trotz wetterbedingter „verkürzter
Route“ doch noch knapp 30 Km Fahrstrecke
zusammen. Text und Fotos: Wolfgang Werner

Platz 6 Carola Koch  94 Teiler
Platz 7 Andre Schwarz 138 Teiler
Platz 8 Gisela Dietterle 202 Teiler
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Rassekaninchenzuchtverein F 269 Eicklingen e.V.
www.kaninchenzuchtverein-f269-eicklingen.de

RKZV F269 Eicklingen e.V. beim Spargelfest
auf dem Hof Santelmann in Nordburg

Der Rassekaninchen-
zuchtverein F269 Eick-
lingen e.V. beteiligte sich
mit einem Infostand auf
dem Spargelfest am
11.10.2014 bei Fam.
Santelmann in Nord-
burg.
Leider war der Wetter-
gott in diesem Jahr
nicht auf der Seite der
Aussteller. Da es doch
überwiegend regneri-
sches Wetter war, konn-
te in diesem Jahr zum ersten Mal nicht das Streichelgehege mit den Kaninchen aufgebaut
werden, welches gerade die Kinder sehr bedauerten.

Der Verein konnte aber die Kaninchen-
rassen, welche im Verein gezüchtet wer-
den, präsentieren. Siebzehn verschieden
Rassen bzw. Farbenschläge konnten
den Besuchern gezeigt werden, da sich
jeder Züchter des Vereins mit einem sei-
ner Tiere daran beteiligte.
Es ergaben sich wieder viele Interessan-
te Gespräche über Zucht, Haltung und
Fütterung mit den Besuchern und der
Verein konnte sich und sein Hobby groß-
artig präsentieren.

U17-Kreismeister JSG Fuhsetal unbesiegt

SV Nienhagen Judoka beim VoBa-Cup in Holle erfolgreich!

Das alles war vor dem Start zur Spielserie
2013/14 nicht ganz so deutlich zu erwarten.
Einer schon grandiosen Saisonleistung verdan-
ken es die B-Juniorenfußballer der JSG Fuh-
setal zum Gewinn des Kreismeisterschaftsti-
tel im NFV-Kreis Celle.
Mannschaftliche Geschlossenheit, Trainings-
fleiß, Lernwille und zwei abschlusssichere
Stoßstürmer sicherten diesen beeindru-cken-
den Erfolg ab. Nur einen Punktverlust, beim
legendären 4:4-Remis bei Vize-Meister VfL
Westercelle II, mussten die Fuhsetaler hinneh-
men. Die restlichen Kreisligapartien wurden
alle-samt siegreich bestritten. Mit neun Punk-
ten Vorsprung, nach zehn Begegnungen, wa-
ren die U17-Fuhsetaler nie von der Konkurrenz

im Fußballkreis zu stoppen. Die JSG hat sich
verdien-termaßen diesen Titel redlich verdient.
KJA-Staffelleiter Volker Bornemann zeichnete
das quir-lige Team mit Erinnerungsplaketten
und Glas-Meisterschale während der Sieger-
ehrungszere-monie aus. Auf dem Siegerfoto
sind zu sehen: (hintere Reihe von links) Trai-
ner Michael Laue, Deniz Küsne, Can Aykurt,
Fabian Klingebiel, Marius Enskat, Steffen
Schnitzler, Nico Apelt, Kili-an Lange, Marcel
Brauns, Lucas Pavel, Trainer Siegfried Meyer,
(kniend von links) Maxi Bur-mester, Hendrik
Schnitzler, Leo Klingenberg, Marvin Laue, Fa-
bian Bikowski, Marcel Schencke und Jan-
Hendrik Kinder.
Horst Friebe, Pressesprecher NFV-Kreis Celle

Super Erfolg unserer jüngsten (U10) beim
Nachwuchsturnier VoBa-Cup in Holle welches
von der Volksbank gesponsert wird. Unsere 6
jüngsten (U10), die von Ihrer Trainerin Yvonne
Weber super vorbereitet wurden, so dass sie
an ihrem ersten Auswärts Turnier erfolgreich
begeistern konnten. Unsere Kämpfer konnte
sich über 2-mal Gold, 2-mal Silber und 5-mal
Bronze freuen.
Als erstes ging am Samstag Salih Ayas (U12)
bis 40 kg an den Start. Sali setzte sich stark
gegen seine Gegner durch und musste noch
mal im Finale kämpfen, da er und ein anderer
die gleiche Punktzahl erzielten. Diesen Kampf
war er leider durch seine Aufregung unterle-
gen. Sonntag war der SV-Nienhagen mit 9
Kämpfern an den Start gegangen.
Leonie Zeller (U10) machte als einziges Nien-
hägener Mädchen den Anfang. Dies ist ihr ers-
tes Turnier und sie verlor ihre ersten beiden
Kämpfe, war aber im dritten sehr stark und
gewann mit Ippon. Leider musste sie noch mal
um den zweiten Platz kämpfen, weil sie und
ihre Gegnerin die gleiche Punktzahl hatten. Die-
sen Kampf hat sie verloren und ist trotzallem

stolz auf ihren 3 Platz. Als nächstes mussten
unsere 3 Nachwuchskämpfer Paul Koblmül-
ler, Benjamin Diegler und Noah Brennecke, alle
in der U10, an den Start und das meist zeit-
gleich. Paul Koblmüller setzte sich hervorra-
gend und in allen 3 Kämpfen durch und eine

super Leistung gezeigt und belegte souverän
und sehr verdient den 1 Platz.
Benjamin Diegler der durch seinen Charme alle
sehr bereicherte hatte durch 2 gewonnen und
einen verloren und belegte stolz den 3. Platz.
Noah Brennecke überraschte alle mit seiner

super Leistung und setzte sich
mit 2 gewonnenen Kämpfen
durch und belegte den stolzen
2. Platz. Elias Winkelmann und
Julian Lutz waren unsere letz-
ten Starter in der U10.
Elias zeigte von Anfang an kei-
ne Angst und ging konzentriert
in die Zweikämpfe. Leider war
er in einer sehr erfahrenen Grup-
pe und musste sich am Ende
geschlagen geben und landete
auf Platz 3. Julian war sehr gut
in Form und hat gekämpft wie
ein großer. Leider musste er sich
seinen Gegnern unglücklich ge-
schlagen geben. Am Ende kam
ein guter 3. Platz dabei raus.
Ca. 13:00 Uhr gingen die Kämp-

fe für die männlichen und weiblichen U15er
los, wo Veysel Ayas (-66 kg) und Tim Selle-
mann vom SV Nienhagen und Mia Buchholz
vom TV Ehlershausen starteten.
Mia Buchholz (-40 kg) hingegen dominierte
im ersten Kampf und gewann innerhalb 3 Se-
kunden mit starken Ippon. Der zweite Kampf
dauerte etwas länger und durch Yuko-Vorteil
brachte sie den über die Zeit und belegte einen
sehr freudigen und verdienten 1. Platz.
Veysel Ayas ist volles Risiko gefahren und hat
sich super geschlagen, trotzdem verloren und
den 2 Platz belegt.
Tim Sellemann (-70 kg) hat 2 Kämpfe gewon-
nen und 2 knapp verloren. Trotz starker Leis-
tung musste er sich im letzten Kampf einem
wesentlich größeren und schwereren geschla-
gen geben.
Besondere Anerkennung verdient das Verhal-
ten unserer Kämpfer untereinander, die sich
gegenseitig sensationell anfeuerten und unter-
stützen. Den Trainern Maik Edling, Lara Ed-
ling, Lennard Jaskulski und allen Eltern, die
mit fieberten und alle gesund hin und zurück
brachten, ein großer Dank.

FITA-Kreismeisterschaft der Bogenschützen!
Die Nienhagener Bogensportgruppe holt zwei Kreismeistertitel in der Wettkampfklasse Blankbogen

In der Vergangenheit wurden in der Olympi-
schen FITA Klasse die Titel nur unter den Vi-
sierschützen, dass heißt Recurve- und Com-
poundbögen aus geschossen. Bei den Nien-
hagenern wird aber nur mit dem so genannten
Blankbogen geschossen. Während bei den Vi-
sierschützen der Bogen mit einem Visier und
einem Stabilisator ausgerüstet ist, wird bei ei-
nem Blankbogen über die Pfeilspitze gezielt.
Seit zwei Jahren hat man die Blankbögen in
diese Meisterschaftsrunde mit aufgenommen.
Die Nienhagener stellten von Anfang an mit
Andreas Staszewski den Kreismeister und
sogar Landesmeister in der Altersklasse Blank-
bogen. Seit der letzten Meisterschaft hat sich
einiges bei den Nienhagener Bogenschützen
getan, es sind neue Mitglieder in die Bogen-
gruppe eingetreten. Über die Vereinsmeister-
schaft konnten sich in diesem Jahr neben An-
dreas Staszewski die zwei Neuen Viktoria Lu-
ther, in der Damenklasse, und Werner Hop-
penstedt, Altersklasse, für die Kreismeister-
schaft qualifizieren.
Wir fuhren also als Trio zu der am letzten Sams-

tag in Wieckenberg stattfindenden Kreismeis-
terschaft. Nach anfänglicher Nervosität kamen
die Neuen so langsam in Schwung, besonders
Viktoria steigerte sich von Passe zu Passe. Sie
schoss sich zur Halbzeit einen Vorsprung von
21Ring auf den zweiten Platz heraus. Auch

Werner wurde ruhiger und
schoss seine Pfeile in einem
gleichmäßigen Rhythmus. Er lag
in einem starken Feld nach der
Hälfte auf dem vierten Platz, den
er auch bis zum Ende halten
konnte. Andreas lag zu diesem
Zeitpunkt unangefochten auf
Platz eins.
Nach einer kurzen Pause begann
die zweite Hälfte, jetzt machte
sich doch die Routine von Chris-
tine Maurer vom SC Wietzen-
bruch bemerkbar. Die erfahrene
Schützin holte Ring für Ring auf,
der Vorsprung von Viktoria
schmolz dahin wie Schnee in der
Sonne. Vor der letzten Passe

hatte Viktoria noch einen Ring Vorsprung, den
sie aber halten konnte.
Die neue Kreismeisterin in der Damenklasse
heißt Viktoria Luther .
Der neue Kreismeister der Altersklasse mit ei-
nem überragenden Ergebnis heißt Andreas St-

Die stolzen Bogner aus Nienhagen:
v.l. Werner Hoppenstedt, Viktoria Luther, Andreas Staszewski

aszewski. Den vierten Platz in der Altersklas-
se belegt Werner Hoppenstedt, alle drei sind
von der Bogengruppe des Schützenvereins
Nienhagen. Jetzt warten wir gespannt auf die
Limitzahlen für die Landesmeisterschaft,
vielleicht reicht es ja. Dann fahren alle drei Bog-
ner im Juli nach Hohegeiss in den Harz. Dort
finden in diesem Jahr das erste mal die FITA-
Landesmeisterschaften statt.
G. Brandes, Spartenleiter
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Jugendreport SV Nienhagen-Tennis
SVN-Kleinfeldtiger erreichen Finale
Ganz Deutschland ist im WM-Fieber. Alle wün-
schen sich für unsere Mannschaft den Final-
einzug. Was die Großen noch schaffen müs-
sen, haben die Kleinfeldtiger des SV Nienha-
gen schon erreicht. Im Halbfinale gab es ei-
nen knappen 3:2 Sieg beim TC Soltau zu ver-
zeichnen. Malin Buchhop, Hanna Klingenberg
und Maurice Markgraf waren für unser Team
am Start und zeigten, dass man in Zukunft
noch einiges von ihnen erwarten darf.
Am Mittwoch, den 25. Juni geht es dann um
17 Uhr auswärts in der Finalrunde gegen den
starken SC Wietzenbruch. In der Woche
danach wird der RTS Hambühren auf der An-
lage im Jahnring zu Gast sein.
Egal, wie die Spiele ausgehen. Mit Erreichen
der Finalrunde haben die Kids schon einen Rie-
senerfolg gehabt.
Alle SVN-Jugendteams mit toller Leistung
Aber nicht nur die Kleinsten sind erfolgreich.
In diesem Jahr sind fast alle Jugendmann-
schaften ganz oben dabei.
Auch unser frisch gebackener Regionsmeis-
ter im Midcourt, Robin Kuhnert, kann mit sei-
nem Team am Freitag im Heimspiel gegen TC
Schwarmstedt den Staffelsieg sichern. Mit
dabei sein werden auch Vize-Regionsmeister
Felix Winter, Leo Klingenberg und Fiona Som-

merbauer.
Ebenfalls nach Wietzenbruch dürfen am Sams-
tag die Junioren A fahren, um dort mit einem
Sieg die Meisterschaft perfekt zu machen. Fe-
lix Schönstedt, Lasse Bornemann, Simon
Günster und Maxi Wede waren die Garanten
für die tolle Saisonleistung bisher.
Die neu formierte Juniorinnen B bewiesen in
ihren Spielen bisher vor allem Nervenstärke.
Gegen den Celler TV und TC Amelinghausen
holten sie jeweils den Siegpunkt im entschei-
denen Match-Tiebreak im Doppel. Am Sonn-
tag um 11 Uhr geht es dann gegen den TC
Gorleben um die Wurst.
Die Junioren C erwarten den SC Wietzenbruch
am Samstag um 10 Uhr. Bei einem Sieg wäre
der 2. Tabellenplatz gesichert. Tobias Wede,
Jonas Winter, Julius Quack, Hannes Schröder
und Nelson Soni waren bisher beteiligt.
Um den dritten Tabellenplatz spielt am Samstag
die Mannschaft um Paul Ohnhold in Fassberg.
Mit Lennart Buchhop, Maxi Wede, Max Voss,
Joshua Lüning und Dominik Rochau hat Paul
eine tolle Mannschaft, die in den nächsten Jah-
ren noch tolle Erfolge erreichen können.
Robin Kuhnert und Felix Winter im Finale um
die Regionsmeisterschaft
Nicht nur in den Mannschaften sind die SVN-
Kids erfolgreich. Auch bei den Turnieren, wo

jeder für sich selbst spielt, können sie
tolle Erfolge verzeichnen. Abermals hol-
te sich Robin Kuhnert den Titel der Mid-
cour t-Konkurrenz bei den Regions-
meisterschaften in Walsrode. Im Fina-
le musste er gegen seinen Mann-
schaftskameraden, den ein Jahr jünge-
ren Felix Winter, ran. Super Tennis zeig-
ten die beiden nicht nur im letzten Spiel.
Auch Malin Buchhop spielte sich ins Fi-
nale. Dabei schaffte sie es als U8-Spie-
lerin in der U10-Konkurrenz so weit zu
kommen. Der zweite Platz ist für sie so-
mit ein ganz großer Erfolg. Der SVN ist
stolz auf diese Ausnahmetalente. Die
gute Jugendarbeit des SVN zeigt sich
in diesen Leistungen bestätigt.
Abschlussgrillen am Sonntag
Am Sonntag veranstaltet der Verein für
und mit den Jugend-Teams ein Abschlussgril-
len der Punktrunde, die an diesem Tag mit dem
Spiel der Juniorinnen B endet. Über Unterstüt-
zung der anderen Teams würden sich die Mä-
dels im finalen Fight gegen den TC Gorleben ab
11 Uhr freuen. Für alle Mannschaftsspieler spen-
diert der Verein ab 13 Uhr leckere Würstchen.
Sommer-Tennis-Camp vom 1.-4.9.2014
In diesem Jahr möchte die Jugendabteilung
des SVN das beliebte Sommercamp wieder

aufleben lassen. In den Sommerferien wird auf
der Anlage der Tennisabteilung vier Tage ge-
zeltet, Tennis gespielt, beim Lagerfeuer ge-
träumt und hoffentlich viel gelacht. Neben Ten-
nistraining und Abschlussturnier wird die Fahrt
in den Heide-Park der Höhepunkt dieses tollen
Events sein. Anmeldeformulare und Infos gibt
es beim Jugendwart und Trainer Berni Her-
mann (bernihermann @outlook.deoder 0163/
4427800).

v.l.n.r Robin Kuhnert, Leo Klingenberg, Felix Winter

Deutsche Jahrgangsmeisterschaften vom 17.06. – 21.06.2014 in Berlin
Vom 17.06. - 21.06.2014 wurden die Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaften in Berlin aus-
getragen. Vom SV Nienhagen hatten sich 6
Spor tler für die nationalen Meisterschaften
qualifiziert.
Insgesamt konnten die SVN Schwimmer bei
diesem hoch besetzten Wettkampf in fast al-
len Strecken glänzen und sich gut gegenüber
der Konkurrenz in Szene setzen.
Für 21 Starts wurden Meldungen abgegeben.
Die Ausbeute:
1 neuer Landesaltersklassenrekord,
2 neue Bezirksrekorde und
4 neue Vereinsrekorde, sowie
8 Finalteilnahmen und 21 neue persönliche
Bestzeiten.
Mit diesem Ergebnis waren die Sportler und
Trainer Ole Bedey hoch zufrieden.
Ole Bedey: „Wir sind jetzt wieder mit mehre-
ren Sportlern in der nationalen Spitze vertre-
ten und auch wenn die Medaillen diesmal
knapp verfehlt wurden, so sind die erschwom-
men Zeiten umso höher einzuschätzen."
Antonia Plachetzky (Jahrgang 2001) hatte sich
zum ersten Mal für die DJM qualifiziert.
Noch sehr aufgeregt hatte sie mit ihrem ersten
Start über 50 m Freistil leichte Mühe, konnte
aber über die 100 m und 200 m Freistil glän-
zen und zeigte Top-Leistungen und damit Plat-
zierungen im vorderen Bereich.
Jule Müller (ebenfalls Jahrgang 2001) konn-
te ihre Sprintqualitäten ausschöpfen und er-
reichte über 50 m Freistil das Jahrgangsfina-

le. Im Finale konnte sie noch einmal ihre Vor-
laufzeit toppen und erreichte damit eine sehr
gute Platzierung in der Jahrgangsspitze. Die
Läufe über 100 m und 200 m Freistil verliefen
ähnlich gut und das Finale wurde nur denkbar
knapp verfehlt.
Maike Höner (Jahrgang 1998) zeigte einen Spit-
zenwettkampf. Mit ihren Leistungen insbesondere
über 50 m und 100 m Schmetterling schob sie
sich erstmals in die nationale Spitze.
Über 50 m Schmetterling schwamm sie schon
im Vorlauf einen neuen Vereinsrekord, diesen
konnte sie im Finale noch einmal um 4 Zehn-
telsekunden verbessern und erreichte einen
hervorragenden 5. Platz. Über 100 m Schmet-
terling gelang ihr ebenfalls der Einzug in das
Finale und eine Steigerung der Bestzeit. Ein
gutes 200 m Schmetterlings- sowie 200 m
Brust-Ergebnis rundeten ihre starken Gesamt-
leistungen ab.
Annalena Jacob (Jahrgang 1997) startete über
alle 50er Strecken. Schon am ersten Tag quali-
fizierte sie sich für das Brustfinale. Mit starker
Leistung und neuem Vereinsrekord im Vorlauf
sowie Steigerung im Endlauf, erreichte sie in
dieser Disziplin eine Top Ten-Platzierung. Über
ihre Spezialstrecke (50 m Freistil) schwamm sie
sich souverän in das Juniorenfinale. Mit neuer
Steigerung der Zeit erreichte sie einen tollen 4.
Platz innerhalb der Juniorenwertung (hier wer-
den die Geburtsjahrgänge 1997 und 1996 zu-
sammen gewertet). Mit ihrer Finalzeit über 50
m Freistil schwamm sie sich auch ins Hauptfi-

nale. Zu später Stunde
gelang ihr dann noch
einmal eine Steigerung
auf 0:26,11 Min. Die
Zeit bedeutet gleichzei-
tig einen neuen Landes-
altersklassenrekord.
Über 50 m Rücken und
Schmetterling erreichte
sie gute Platzierungen
im vorderen Feld.
Benett Volkmann
(Jahrgang 2000) reis-
te leicht geschwächt
durch eine vorherige
Erkrankung nach Berlin an. Für ihn war es
die erste Teilnahme an einer DJM. Er hatte
sich über die 100 m und 200 m Brust quali-
fiziert. Über die 200 m Brust-Strecke erreichte
er sein bestes Ergebnis, welches aber nicht
ganz für sein erklärtes Ziel - eine Finalteilnah-
me - reichte. Über 100 m Brust schwamm er
im Bereich seiner Bestzeit.
Jonas Reinhold (Jahrgang 1998) hatte mit 5
Starts das umfangreichste Programm aller SVN
Schwimmer. Der Schwerpunkt in diesem Jahr
lag auf 200 m und 400 m Freistil. Da Jonas im
Vorfeld durch Erkrankungen viele wichtige Trai-
ningseinheiten verloren hatte, musste aus die-
sem Grund die Trainingsplanung verändert wer-
den. Das beste Ergebnis erzielte er sodann über
200 m und 400 m Freistil. In beiden Strecken
erreichte er das Finale und schwamm jeweils

sehr starke Zeiten. Hier schwamm Jonas 2 neue
Bezirksrekorde (1:56,98 Min. und 4:09,10
Min.). Über 1500 m Freistil verbesserte er sei-
ne Bestzeit um über 14 Sekunden und unter-
strich auch damit seine Qualitäten über die län-
geren Strecken. Die 100 m Freistil und 100 m
Schmetterling schloss er ebenfalls mit Bestzeit
und guter Platzierung ab.
Ole Bedey war nach diesen Tagen der „men-
talen Achterbahn“ sehr zufrieden und ein di-
ckes Lob an die Sportler, beendeten die Meis-
terschaften.
Nun stehen für einige Aktive des SV Nienha-
gen als nächster Wettkampf die Deutschen
Freiwassermeisterschaften vom 03.07. -
06.07.2014 auf dem Programm. enn: Nach
den Deutschen, ist vor den Deutschen ;-)
Autor: Ole Bedey

U9 des VfL Wathlingen steht im Pokalfinale
Die U9 des VfL Wathlingen von Trainer Siggi
Schulze setzte sich im Halbfinale überraschend
deutlich gegen den SSV Südwinsen mit einem
8:0 Sieg durch und steht somit sicher im Fi-
nale. Zum wiederholten Male ist damit der Ge-
winn des Kreispokals für die kleinen Kali-Ki-
cker möglich.
In der ersten Halbzeit zeigte sich noch ein an-

nähernd ausgeglichenes Spiel, wobei die Wath-
linger bereits mehrfache gute Torschussmög-
lichkeiten hatten, bevor Julian nach einem schö-
nen Alleingang den ersten Treffer für den VfL
erzielen konnte. Der Angriff der Südwinser wirkte
eher harmlos, so dass die Wathlinger Hinter-
mannschaft nicht ernsthaft in Gefahr geriet. Die
Abwehr des SSV hingegen musste einiges Kön-

nen aufbringen, um die guten Angrif-
fe des VfL rechtzeitig zu stoppen. Bei
einer schönen Kombination zwischen
Jannes, Silas und Max Leon hatten
die Südwinser allerdings das Nach-
sehen und mussten somit noch vor
der Pause den zweiten Treffer durch
Max Leon hinnehmen. In der zweiten
Halbzeit setzten die Jungs des VfL
direkt nach und legten gleich mit dem
Wiederanpfiff los. Ein super Anspiel
von Julian verwandelte Dean sicher
zur 3:0 Führung. Wenig später er-
kämpfte sich Julian den Ball in der
eigenen Hälfte und setzte zu einem

sehenswerten Solo an. Nachdem er die Abwehr
ausgespielt hatte, hatte auch der Torwart des
SSV das Nachsehen und er erzielte den nächs-
ten Treffer für die Wathlinger. Der VfL hielt den
Druck aufrecht und die Gastgeber hatten in der
Abwehr große Mühe, die Angriffe des VfL zu
unterbinden. Als nächstes setzte sich Jano auf
der Außenbahn durch und erhöhte auf 5:0.
Nachdem beide Torhüter aufgrund kleinerer Ver-
letzungen gewechselt werden mussten, wirk-
ten die Südwinser noch etwas unsicherer. Die
Einwechslung von Max Leon im Tor brachte die
Wathlinger allerdings nicht durcheinander. Die
Abwehr mit Michael und Jannes stand weiterhin
sicher, so dass in den folgenden Minuten nur
noch ein gefährlicher Schuss aufs Tor des VfL
kam. Für die Wathlinger ging es im Angriff
allerdings mit Chancen im Minutentakt weiter.
Einen Freistoß, nur kurz hinter der Mittellinie,
verwandelte Julian unhaltbar im linken oberen
Eck zum 6:0, bevor er den nächsten Treffer nach
einer super Ecke mit dem linken Fuß erzielte.
Und damit nicht genug. Seine eigene sehr gute

Leistung an diesem Tag krönte er
mit seinem fünften Treffer. Jano konnte
wiederum auf der Seite freigespielt werden, setz-
te sich durch und legte dann den Ball vor dem
gegnerischen Tor auf Julian ab, der diesen nur
noch locker einschieben musste.
Auch wenn man mit einem derartigen Ergebnis
nicht gerechnet hätte und es eigentlich einer
Leistung von Südwinsen auch nicht gerecht
wurde, freute sich der Trainer mit seinem Team
über diese hervorragende Mannschaftsleistung.
Am 05.07.2014 um 11.40 Uhr steht nun  das
Finale gegen die JSG Südheide an. Gespielt
wird in Altencelle.  Wir freuen uns auf ein pa-
ckendes Spiel und hoffen, dass sich die klei-
nen Kicker für ihre Leistung belohnen und den
Pott nach Hause holen.
Es spielten für den VfL: Murat Schlüter, Jan-
nes Rothert, Michael Ritter, Julian Brauns, Si-
las Dickmann, Georg K., Jano Späth, Dean
Seddon und Max Leon Schulze
Trainer: Siggi Schulze
Betreuer: Fabian Klingebiel
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SV Nienhagen von 1928 e.V. – Kanusparte

Himmelfahrts-Paddeltour auf der Fulda
SVN U8 l ungeschlagen Meister

Hominski & Mirre GbR

• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 490 120 • Fax 490 122

Meister
betrieb

SV Nienhagen von 1928 e.V.

18. Peiner Triathlon mit Landesmeisterschaft
Olympische Distanz

Alexander Brennecke holt den Titel nach Nienhagen

SV Nienhagen
Trainingsauftakt der 1. + 2. Herrenmannschaft am 27.06., 18:30 Uhr am Jahnring. Gastspieler
sind zum Probetraining herzlich eingeladen. Anschließend gibt es Kaltgetränke und Gegrilltes.

Eicklinger U8 verpasst
Einzug ins Pokalfinale

Am letzten Freitag spielten wir im Pokal-
halbfinale gegen den ASV Faßberg. Wir hat-
ten uns viel vorgenommen für dieses Spiel.
Hatten wir doch noch vor 3 Wochen in der
Punktspielrunde gegen Faßberg mit 3:2 ge-
wonnen, mussten wir heute uns mit 1:6 ge-
schlagen geben. Faßberg war wie schon
beim Punktspiel sehr stark über die rechts
Seite gekommen. Den Faßberger Stürmer
konnte niemand von uns stoppen. Zu we-
nig Einsatz und ganz viele Fehler in der
Mannschaft führ ten zu diesem Ergebnis. So
auch das 0:1 in der 9. Minute. Ein Vorstoß
über rechts mit einem haltbaren Schuss aus
ca. 15 Meter ging durch die Beine von un-
serem Torwar t. In der 10. Minute konnten
wir zwar durch Jeton noch ausgleichen,
doch dann war unsere Gegenwehr dahin.
Das 1:2 fiel nach einer Ecke, die auf den
zweiten Pfosten geschlagen wurde. Dor t
stand ein Faßberger völlig frei und konnte
ungehinder t einschieben. Vor der Halbzeit
erzielte Faßberg noch das 1:3 in der 18.
Minute mit einem Weitschuss über die
rechte Seite und über unseren groß ge-
wachsenen Torwar t. In der Halbzeitpause
wurden die Fehler noch einmal angespro-
chen und wie wir es in der zweiten Hälfte
besser machen können. Jetzt versuchten
wir Faßberg unter Druck zu setzen. Dies

gelang uns nur bedingt. Wir hatten zwar
Chancen, die aber nicht genutzt wurden. So
setzte Faßberg in der 30. Minute einen Kon-
ter. Durch einen Fernschuss, der durch Tim
abgefälscht wurde, erzielte Faßberg das
1:4. Danach ließen wir noch mehr die Köpfe
hängen. So mussten wir das 1:5 in der 35.
Minute nach einem direkt verwandelten
Eckball hinnehmen. Das 1:6 in der 38. Mi-
nute nach einem erneuten Konter war dann
der Schlusspunkt in diesem Halbfinale.
Danach hatten wir zwar noch 2 Pfosten-
schüsse durch Jeton zu verzeichnen, doch
an diesem Tag hätten wir wohl keine Tore
mehr geschossen. Am Ende waren alle sehr
enttäuscht von diesem Spiel. Doch Faßberg
ist durch ihre Zweikampfstärke und Mann-
schaftsliche Geschlossenheit verdient ins
Endspiel eingezogen. Wir konnten leider
nicht an die gezeigten Leistungen der ver-
gangenen Spiele anknüpfen. Bei uns schien
das Spiel, nachdem wir ja das Punktspiel
gewonnen hatten, schon im Vorfeld als ge-
wonnen. Leider haben wir eine gute Chan-
ce ver tan um in ein Endspiel einzuziehen.
Folgende Spieler waren anwesend:
Arjon Hajdari, Tim Abraham, Jule Berg, Arm-
end Beca, Maurice Markgraf, Jeton Osma-
ni, Malin Buchhop, Lennet Wäsche, Ben
Schreiber, Elias Siemann, Bennet Hiller

Wie in jedem Jahr un-
ternahm die Kanus-
parte des SV Nienha-
gen von 1928 e.V.
auch Himmelfahr t
2014 wieder eine
mehr tägige Kanu-
Paddeltour. In diesem
Jahr ging es mit einer
7-köpfigen Gruppe
nach Kassel an die
Fulda. Auf Grund des
zunächst sehr regen-
reichen Wetters wur-
de die Anreise von
Mittwochnachmittag
auf Donnerstagmorgen verschoben. Am
Bootshaus des örtlichen Kanuclubs angekom-
men, hieß es zunächst Zelte aufbauen und
Lager einrichten. Anschließend ging es
sogleich mit einem Zweier-Kajak, einem Zwei-
er-Faltboot und drei Einer-Kajaks zu Wasser.
Bei guter Strömung und optimal hohem Was-
serstand - hier hatte der Regen in der Tat auch
etwas Gutes - wurde die Fulda entlang einer
28 km langen Etappe von Kassel nach Hanno-
versch-Münden gepaddelt, wo die Fulda zu-
sammen mit der Werra den Ursprung der We-
ser bildet. Dabei wurden insgesamt 4 Schleu-
sen überwunden, von denen eine die erhebli-
che Höhendifferenz von 6 m leistete. Samstag
und Sonntag wurden bei sonnigem Wetter zwei

weitere Etappen von Guxhagen - Kassel (19
km) und Melsungen - Büchenwerder (16 km)
gepaddelt. Neben der wirklich lohnenswerten
und eindrucksvollen Flusslandschaft wurden
die Kasseler Innenstadt samt Orangerie und
angrenzenden Parkanlagen besichtigt, die seit
2013 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören-
de Wilhelmshöhe mit zugehöriger Wilhelmina
und den abendlichen Wasserspielen besucht
sowie das direkt an die Fulda mit ihren zahlrei-
chen Kanu- und Rudervereinen angrenzende
Naherholungsgebiet Kasseler Aue ausgekos-
tet. Den Abschluss der wieder einmal gelun-
genen Tour bildete das gemeinsame Essenge-
hen am Samstagabend. Paddel Ahoi. Patrick
Eisentraut, 18.06.14

Über die Olympische Distanz aus 1,5 km
Schwimmen - 40 km Radfahren - 10 km Lau-
fen sicherte sich Alexander Brennecke (SV
Nienhagen) den Landesmeistertitel. In einem
spannenden Wettkampf kam der Medizinstu-
dent mit deutlichem Vorsprung ins Ziel und
unterbot mit 1:58,31 erstmals die 2-Stunden-
marke.
Am 15. Juni fand der alljährliche Peiner Tri-
athlon bereits zum 18. Mal statt. Wieder einmal
stellten sich an die 1000 Starter in Einzel- und
Staffelformation den unterschiedlichen Distan-
zen. Alexander Brennecke trat im Kurz-Triath-
lon (Olympische Distanz) gegen mehr als 400
Gegner an. Der niedersächsische Landesver-
band ermittelte in diesem Wettstreit ebenfalls
den diesjährigen Landesmeister.
Die 1,5 km lange Schwimmstrecke absolvier-
ten die Triathleten im Eixer See. Nach gutem
Start schwamm Brennecke an die Spitze des
Feldes. Er festigte seine Führungsposition im
22 Grad warmen Wasser und stieg nach 19:04
Minuten ans Ufer.
Der Wechsel aufs Rad verlief für den 20-jäh-
rigen problemlos und mit dem Ansporn sei-
ne hartnäckigen Verfolger auf Distanz zu hal-
ten, machte sich der Nienhäger auf den 2 x
20 km langen Rundkurs. Auf der welligen
Strecke gelang es Brennecke die Führung zu
behaupten und noch auszubauen. Mit einer
Rad-Zeit von 1:02, 46 Std. fuhr der SVN-Ath-
let ins Stadion von Vöhrum ein und machte
sich auf die 10 km Laufstrecke.

Mit laufstarken Gegnern im Nacken und von
den triathlonbegeisterten Zuschauern beflügelt,
gelang es ihm den abschließenden Lauf in
36:40 Min zu beenden und den Kurz-Triathlon
souverän zu gewinnen.
Die tolle Leistung in der Gesamtzeit von
1:58,31 Stunden und der Landesmeister titel
in der Herrenkonkurrenz waren die Belohnung
für viele harte Trainingsstunden in den ver-
gangenen Wochen. Mit diesem Erfolg blicken
Alexander Brennecke und SVN-Trainer Ole
Bedey zuversichtlich in die weitere Saison des
Triathlons.

So sehen Sieger aus! Die erfolgreiche Mannschaft des SVN mit
Trainer Achim Hein

Bereits am vorletzten
Spieltag in der Kreisli-
ga konnte sich das
Team der U8 l vom SV
Nienhagen mit einem
grandiosen 8:2 Sieg
gegen den SC Bergen/
Wohlde die Meister-
schaf t  sichern. Die
Mannschaft hat sich in
den letzten 7 Tagen mit
einem 2:0 Sieg gegen
den Tabel lenzweiten
For tuna Celle und mit
einem 3:1 Sieg im Po-
kalhalbfinale gegen den
VfL Westercel le die
Chance erarbeitet das
Double zu gewinnen.
Die hervorragende Trai-
ningsarbeit von Coach
Joachim Hein hat
Früchte getragen, die
nun geerntet werden
sollen. Spaß am Fuß-
ball, gepaar t mit Ehr-
geiz, Willen und Leiden-
schaft haben diese Er-
folge möglich gemacht.
Aus 7 Spielen in der
höchsten Spielklasse
des Landkreises als
Sieger hervorzugehen,
zeugt von der Qualität
der Mannschaf t ,  die
sich stets als Team ver-
steht und auch als sol-
ches auftritt.
Das Pokalfinale gegen
den ASV Fassberg fin-
det am Samstag, 05.
Juli in Altencelle (Zum
Spor tplatz) statt. Der
Anpfiff ist um 10.30
Uhr, über eine breite Un-
terstützung, damit der
Gewinn des Doubles
auch gel ingt,  würde
sich die Mannschaf t
sehr freuen!
Für die U8 l spielen: Le-
onard Erdmann-Jesnitzer, Joris Hein, Jannik Behrendt, Junia Sass, Mar tin Thies, Felix
Winter, Ramin Soni, Noah Schwandt, Joris Müller u. Lennar t Hontzia
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Redaktionsschluss!
Dienstag, der 1. Juli 2014 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 2. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Cellebration 2014
Die Pluto Platters des VfL Wathlingen waren wieder da!

Unglückliche Niederlage der Eicklinger U8

VfL Wathlingen Fußball

Wathlinger Mädels

VfL Wathlingen -Fußball-

U17 ungeschlagen Kreismeister
Wathlingens junge Wilde konnten schon am vorletz-
ten Spieltag beim direkten Konkurrenten die Meis-
terschaft unter Dach und Fach bringen. Das Team
von Trainer Siggi Meyer hat den VfL Westercelle klar
mit 4:1 bezwungen. Der Jubel nach dem Spiel kannte
keine Grenzen. Und auch im letzten Spiel der Sai-
son gab es beim 2:0 gegen den SV Garßen einen

weiteren Dreier. So
konnte man die Sai-
son ungeschlagen
beenden. Die Krö-
nung der Saison kann
es dann am 5.7.2014
geben, denn da steht
das Pokalfinale an.
Gegner ist der Vize-
meister aus Wester-
celle. Weiterhin viel
Spielspaß und Erfolg!
Ihr/Euer PW VfL
M. Matern

Pokalturnier für Vereinsmannschaften
-toom-Cup- vom 5.-12.7. im Stadion

Kantallee Wathlingen
Auch in diesem Jahr wird das beliebte Fußballpokalturnier für Vereinsmannschaften aus dem
Landkreis Celle und der benachbarten Region Hannover mit interessanten Spielen wieder am
alt bekannten Spielort, dem Stadion Kantallee in Wathlingen, stattfinden.
In der Zeit vom 5.-12.7. werden sich die teilnehmenden Mannschaften bei hoffentlich gutem
Wetter um den toom-Pokal bewerben.
Turnierstart wird am 5.7. um 14 Uhr mit dem Spiel VfL Wathlingen gegen TuS Eicklingen sein,

um 16 Uhr wird dann die Partie zwischen dem
SV Nienhagen und dem SC Vorwerk angepfif-
fen.
Anschließend besteht die Möglichkeit, das dies-
jährige Musikfestival in Wathlingen zu besuchen,
oder sich die -sicherlich nicht weniger interes-
santen- WM-Spiele mit hoffentlich deutscher
Beteiligung anzusehen.
Diesem Umstand wird auch durch die Einzelspie-
le am Dienstag und Mittwoch Rechnung getra-
gen, wenn die WM-Halbfinalspiele stattfinden.
Den aktuellen Spielplan könnt Ihr/können Sie dem
Spielplan oder auch unserer Vereinshomepage
unter www.vfl-wathlingen.info entnehmen!
Zudem besteht auch wieder die Möglichkeit,
wertvolle Sachpreise und Gutscheine zu gewin-
nen, für die zwischenzeitliche Unterhaltung und
das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.
Wir wünschen Zuschauern und Aktiven einen
friedlichen und erfolgreichen Verlauf!
Mit sportlichen Grüßen, PW VfL M. Matern

Am 14.06.14 mussten wir in Westercelle an-
treten. Im Saison Vorbereitungsspiel hatten wir
gegen Westercelle 5:3 verloren. Diesmal woll-
ten wir es besser machen. Westercelle ver-
suchten gleich in den ersten Minuten uns zu
überlaufen. Dies gelang nur bedingt. Wir stan-
den hinten richtig gut, sodass Westercelle zu
keiner nennenswerten Chance kam. Alle ar-
beiteten auch mit nach hinten. Wir konnten
auch nur 2 - 3 kleine Chancen vorweisen, aber
nichts Zwingendes. Beide Mannschaften neu-
tralisierten sich vom 16ner bis 16ner. So ging
es auch Torlos in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Im
Mittelfeld entstand bei beiden Mannschaften
ein intensives Spiel. Westercelle hatte diesmal
die klareren Chancen. Elias konnte aber immer
sehr gut reagieren und einen Rückstand ver-
hindern. Tim war überall auf dem Platz zu se-
hen und versuchte sich immer wieder vorne
einzuschalten. Einmal war er wieder auf den
Weg nach vorne um zu unterstützen, als wir
den Ball verloren. Der Pass in die Nahtstelle
wurde so zu einem Konter von Westercelle,
den sie Eiskalt mit dem 1:0 in der 35. Minute
abschließen konnten. Jetzt versuchten wir noch
einmal alles. In der 39. Minute bekamen wir

noch einen Freistoss von halblinks zugespro-
chen. Den knallte Tim hoch ins lange Eck.
Leider bekam der Westerceller Torwart noch
die Hände dran und lenkte den Ball an die Lat-

te. Von dort hätte
Jeton noch ein-
schieben können,
aber er war schon
zu weit vor dem
Ball und es dauer-
te einfach zu lange.
Am Ende leider
eine unglückliche
Niederlage von
uns. Ein unent-
schieden wäre
möglich gewesen.

Spieler des Tages war Tim Abraham
Durch seinen unermüdlichen Einsatz war er an
vielen Situationen beteiligt. Er stopfte viele Lö-
cher und war auch in der offensive stets Ge-
fährlich.
Gegen Westercelle waren dabei:
Elias Siemann, Leon Lunk, Tim Abraham, Jule
Berg, Armend Beca, Sophia Koschick, Mauri-
ce Markgraf, Jeton Osmani, Malin Buchhop,
Ben Schreiber, Arjon Hajdari.

Vom 21.06 bis 22.06.2014 fand auf dem
Saarfeld (Otto-Schade-Stadion) in Celle die
von Herrn Grünert und seinem Team des
KAV-Gymnasiums wieder hervorragend
organisierte Cellebration 2014 statt.
Nach dem wir unsere Zelte aufgeschlagen
hatten und das Captainsmeeting gelaufen
war, ging es nach Aufwärmen und Einwer-
fen auch gleich zur Sache. 4 Spiele à 30
Minuten absolvierten wir am ersten Spiel-
tag und drei am zweiten. Insgesamt konn-
ten wir drei Siege erringen und landeten in
der Abschlußwertung auf Platz 8 von 10
Mannschaften. Aber das ist gar nicht so
wichtig.
Viel wichtiger ist der Spaß, den wir an die-
sen beiden Tagen hatten, die Gemeinschaft
mit den anderen Teams, die neu geknüpf-
ten Kontakte und dass sich unser Spiel im
Hinblick auf das letzte Jahr schon stark
verbessert hat.
So waren viele Spiele, die wir im Endef-
fekt verloren haben, ziemlich knapp und
wir hielten gegen etablierte Mannschaften
gut mit. Teilweise wurden die Spiele erst mit
der letzten Scheibe entschieden. Ganz
besonders freut uns unsere gute Defence-Ar-
beit, die auch von unseren Gegnern mehrfach

gelobt wurde.
Wir jedenfalls sind mit einem sehr guten Ge-
fühl nach Hause gefahren und kommen im
nächsten Jahr auf jeden Fall wieder!

Spieler stehend: Tim Naschke, Florian Stietz, Niclas
Materne, Jan-Leon Bulwin, Paul Thunich
Spieler untere Reihe von links nach rechts: Philip Bul-
win, Nico Vasari, Jan-Patrick Biedermann

Beim VfL Wathlingen gibt es jetzt auch wieder
Frauenpower...
Nach vielen Jahren ohne eine Damenmann-
schaft haben jetzt auch die Blau-Weißen wieder
Frauenfußball anzubieten. Trainer Michael Laue
steht ein sehr junges Team zur Verfügung, des-
sen Großteil aus der B-Juniorinnen-Mann-
schaft besteht. Die Erfahrung durch Spieler-
innen wie Jasmin Laue
(TS Wienhausen), Mandy
Friebe (SV Großmoor),
Jasmin Lange (TuS Celle
FC) und Anja Löwenau
(SV Wohlenrode) ver-
stärkt aber zudem das
neu gegründete Team.
Diese gesunde Mischung
soll den VfL auch im
Frauenfußball wieder eta-
blieren.
Das Training findet immer
Montags und Donners-
tags um 19 Uhr auf dem
Sportplatz Kolonie statt.
Mit der Vorstellung
beim Turnier der
Wathlinger Kickers
am 21.6., bei dem die
Damen vor gut 150
Zuschauern gegen
reine „Männermann-
schaften“ beachtliche
Erfolge erzielen konn-
ten, indem sie sich
z.B. zweimal erst im
7-Meter-Schießen ge-
schlagen geben muß-
ten, spielte sich dies
junge Team mit
Kampf und Leiden-
schaft in die Herzen
der Zuschauer. Trai-
ner Michael Laue
zeigte sich sehr stolz

auf seine Mannschaft!
Für die Damen des VfL Wathlingen spielten
Daniela Suhr, Jasmin Laue, Laura Heine, Ma-
rie Ehlers, Annika Koch, Tabea Gust, Natalie
Halm, Mandy Friebe, Alina Wilde, Sarina Sie-
verling, Jasmin Lange, Emily Schacht und
Celine Wedderin. Weiter so!
Ihr/Euer PW VfL M. Matern
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